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Neugersdorf im Feuerzauber – 
Einkaufsabend mit Glanz und Kultur
Am Freitag, dem 14. November 2025, verwandelt sich Neugersdorf 
erneut in ein funkelndes Lichtermeer, wenn der beliebte Ein-
kaufsabend „Neugersdorf im Feuerzauber“ seine Tore öffnet. Die 
Veranstaltung, die sich längst als stimmungsvoller Auftakt in die 
Vorweihnachtszeit etabliert hat, wird wie gewohnt vom engagierten 
Organisationsteam des Gewerbevereins Oberland koordiniert. Zahl-
reiche Geschäfte, Vereine und Händler aus der Region beteiligen sich 
mit besonderen Aktionen und Angeboten, die zum gemütlichen 
Bummeln und Einkaufen einladen.

Doch der Feuerzauber ist weit mehr als nur ein Einkaufsabend. Die 
Besucher erwartet ein abwechslungsreiches kulturelles Programm, 
das mit Feuershows, Livemusik und traditionellen Darbietungen be-
geistert. Ein besonderes Highlight ist der Umzug der Oberlausitzer 
Karnevalsgesellschaft, der um 17:00 Uhr an der Volksbank startet. 

Von dort ziehen die Narren in bunter Begleitung zur Apotheke, wo 
das Thema der neuen Karnevalssaison feierlich verkündet wird be-
gleitet von ausgelassener Stimmung und dem traditionellen Fun-
kentanz.

Auch musikalisch wird einiges geboten: In der Kirche erklingen wie-
der festliche Melodien, die zum Verweilen und Genießen einladen. 
Vor der Volksbank sorgen spektakuläre Feuershows für staunende 
Gesichter, während die Kemna-Schmiede mit der Präsentation alten 
Handwerks einen Einblick in vergangene Zeiten gewährt. Den krö-
nenden Abschluss bilden die beiden großen Feuerwerke, die am 
Spreequellkaufhaus sowie im oberen Stadtteil gezündet werden und 
den Himmel über Neugersdorf in leuchtenden Farben erstrahlen 
lassen.

Ihre Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
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Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzentrale: 	 03586 763 – 0

763-0	 Zentrale/Poststelle	 Reichsstraße 1
763-100	 Bürgermeister
763-107	 Sekretariat
763-108	 Büro Stadtrat
763-112	 Stabstelle Organisation 			 

763-250 bis 258	 Bauamt	 Weberstraße 22
763-213 	 Stadtentwicklung/Stadtplanung
763-240 bis 244	 Liegenschaften
763-227	 Steuerstelle
763-222/226/233	 Stadtkasse	
763-130 bis 133	 Standesamt
763-136/137	 Einwohnermeldeamt
763-143/144/146	 Ordnung, Sicherheit
763-142	 Gewerbeamt
763-150 bis 152	 Kinder, Bildung und Kultur

763-114	 Servicestelle				  
763-129	 Servicestelle	

763-174 	 Stadtbibliothek	 Hofeweg 41

763-190	 Fax Rathaus
763-191	 Fax Bauamt
763-193	 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950	 Kontakt Friedensrichter

Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme	 Tel. 03586 7850

Öffnungszeiten

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat November 2025
Löbau:	01. – 02.	 Apotheke zum Hutberg
	 02. – 03.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 03. – 04.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 04. – 05.	 Alte Apotheke Löbau
	 05. – 06.	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
	 06. – 07.	 Linden-Apotheke Löbau
	 07. – 08.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 08. – 09.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 09. – 10.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 10. – 11.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 11. – 12.	 Apotheke Bernstadt
	 12. – 13. 	 Johannis-Apotheke Löbau
	 13. – 14.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 14. – 15.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 15. – 16.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 16. – 17.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 17. – 18.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 18. – 19.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 19. – 20.	 Apotheke zum Hutberg
	 20. – 21.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 21. – 22.	 Alte Apotheke Löbau
	 22. – 23.	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
	 23. – 24.	 Linden-Apotheke Löbau
	 24. – 25.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 25. – 26.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 26. – 27.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 27. – 28.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 28. – 29.	 Apotheke Bernstadt
	 29. – 30.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 30. – 01.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
Zittau:	 01.11. – 01.12.	 Zittauer Stadtapotheken 		 		
			   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Tourist-Information „Spreequellland“
OT Eibau, Hauptstraße 214a
Di. - Fr.      	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
So., Feiertag    	 13:00 – 16:00 Uhr
Mo. und Sa.	 Ruhetage

Für Führungen und Gruppenbesuche ist eine Reservierung er-
forderlich.
Insbesondere in der Adventszeit bitten wir aus organisatori-
schen Gründen um rechtzeitige Anmeldung.

Kontakt:
Tel.:  		  03586 702051
Web: 		  www.spreequellland.info 
Mail: 		  tourismus@spreequellland.info

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt	 112

Rufnummern der Polizei
1.	Polizeirevier Zittau,
	 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau	 Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
	 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau	 Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
	 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf	 Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
	 Ebersbach-Neugersdorf	 Tel. 03586 76020

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM René Barth und PHM Mandie Hoyer
jeden Dienstag, 	 13:00 – 14:30 Uhr  
Büro Schillerstraße 2 im OT Neugersdorf

jeden Donnerstag 	 13:00 – 14:30 Uhr
Büro Weberstraße 22 im OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Barth
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer



ERSCHEINUNGSTAG: 30.10.2025 SEITE 3

Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112 	 für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117 	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
	 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
	 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr; 			 

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222 	 Anmeldung Krankentransport
03571 19296 	 Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift:	 Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
	 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
	 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
		  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:

•	 jeden Dienstag und Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 		
– Warenangebot auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:

•	 jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861567, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Nach telefonischer Terminvereinbarung finden jeweils am ersten 
Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr im Beratungs-
raum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im OT Ebersbach/Sa. 
Sprechstunden mit unserer Friedensrichterin Frau Müller und ihrem 
Stellvertreter Herrn Firl statt. 

Psychosoziale Beratung / 
Anlaufstelle bei Suchterkrankungen
Kontakt- und Beratungsstelle des PTV Sachsen e.V.

Offener Treffpunkt für Begegnung, Austausch, Freizeitangebote 	
sowie Beratung und Gruppenangebote 
immer montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
im „Treff No 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa. 

„Selbsthilfe im Oberland e.V.“ – ein ortsansässiger Verein im 
Dienst der Selbsthilfe im Kampf gegen die Suchtgefahren 

Möchten Sie sich von einer Suchterkrankung befreien oder einem 
nahestehenden Menschen helfen? Unser gemeinnütziger Verein 
unterstützt Menschen im Umgang mit Abhängigkeit – insbesonde-
re Alkohol – sowie Angehörige.
In unseren Selbsthilfegruppen begegnen sich Betroffene und An-
gehörige auf Augenhöhe – mit Offenheit, gegenseitigem Verständ-
nis und absoluter Vertraulichkeit. Denn wir wissen, wovon wir spre-
chen – wir haben es selbst erlebt.

Wann und wo? Jeden Dienstag ab 16:30 Uhr im Bildungs- und Kul-
turzentrum „Am Wasserturm“, Ernst-Thälmann-Str. 38 (ehem. Lau-
tex), in Neugersdorf.

Ob Sie selbst betroffen sind oder einen Angehörigen begleiten: 
Sie sind herzlich willkommen. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 		
www.selbsthilfe-oberland.info

Kurzinformationen

Tierärztlicher Notfalldienst Kleintiere
Zentrale Telefonnummer in Sachsen
Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tier-
halterinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthabenden 
Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl der Tierarztpraxis 
wird dabei vom Standort des Anrufenden bestimmt, so dass ein 
möglichst kurzer Anreiseweg ermöglicht wird.

In den tierärztlichen Notfalldienst sind die praktizierenden Tier-
ärztinnen und Tierärzte in Sachsen, die Kleintiere behandeln, 
eingebunden. Durch insgesamt 13 Notfalldienstringe wird si-
chergestellt, dass in den Notfalldienstzeiten immer eine kom-
petente tierärztliche Hilfe erreichbar ist.

Die Organisation des Kleintiernotfalldienstes erfolgt durch die 
Sächsische Landestierärztekammer, die dafür die Internetan-
wendung vetnotdienst.de nutzt. Auf der Website der Sächsi-
schen Landestierärztekammer www.tieraerztekammer-sach-
sen.de und unter www.vetnotdienst.de werden zudem die 
diensthabenden Tierarztpraxen in Sachsen auf einer Landkarte 
und den Kontaktdaten angezeigt werden.

Quelle: Landkreis Görlitz
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Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,	  
im OT Neugersdorf

Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag 	 von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

EUTB® – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.	 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil: 	 0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail:	 a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de	
	 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet:	 www.stiftung-umgebindehaus.de

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.:	 Tel. 03586 7622000
	 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau: 	 Tel. 03583 881000
	 Fax 03583 881009

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netze@SachsenEnergie.de
Internet	 www.sachsen-netze.de
Störungsrufnummern:
Gasstörung	 0351 5017888 0
Stromstörung	 0351 5017888 1

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.

·	 es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
·	 der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
·	 das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
·	 das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon	 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon 	 0172 3735514

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag ne-
ben die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen  
werden. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: 
Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: 
Die 120-Liter-Papiersäcke sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Stadtjournal der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.

Informationen SachsenEnergie bei 			 
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  
Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas 	 Tel.: 0351 5017-8880  
Strom	 Tel.: 0351 5017-8881
Wasser	 Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme	 Tel.: 0351 5017-8884

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: 	 defekteLampe@sgsmbH.de 
Tel.: 	 03586 3900-39
Fax.: 	 03586 3900-59
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Informationen der
Stadtverwaltung
Ebersbach-Neugersdorf

Blutspendetermin – DRK Blutspendedienst Nord-Ost 
Am Mittwoch, dem 26.11.2025
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, Hauptstraße 59
von 15:00 bis 19:30 Uhr

Stadtverwaltung appelliert: 
Altkleider-Container sind keine Mülltonnen
Viele Menschen sind zurzeit zu Hause fleißig und misten aus oder 
renovieren ihre Wohnung. Die Altkleidercontainer sind deshalb häu-
fig überfüllt, vielerorts stapeln sich die Säcke sogar vor den Cont-
ainern.

Leider befinden sich unter den abgegebenen Sachen auch vermehrt 
Dinge, die definitiv nicht in die Altkleidercontainer gehören. „Wir 
beobachten immer häufiger, dass die Container als Mülltonne miss-
braucht werden. Es werden kaputte Kleidungsstücke, Hausmüll oder 
sogar Bauschutt abgeladen. Das ärgert uns, denn wir müssen die 
Sachen nicht nur sortieren, sondern auch kostenpflichtig entsorgen“, 
sagt Rica Wittig, Hauptamtsleiterin der Stadtverwaltung.

Zusätzlich verschärft wird die Situation dadurch, dass es in der Stadt 
immer weniger Altkleidercontainer gibt und dann noch Vandalen am 
späten Abend einen Altkleidercontainer auf der Hauptstraße in Neu-
gersdorf in Brand gesetzt haben. Das verursacht außerdem noch 
Kosten, weil die Feuerwehr diesen Brand löschen musste, um weite-
ren übergreifenden Schaden zu verhindern. 

BU: Containerbrand am 05.10.2025 gelöscht, Foto: privat

Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf bittet deshalb um Mithilfe: Sollte 
ein Container voll sein, wird dringend darum gebeten, die Kleidung 
wieder mitzunehmen und um Abgabe in den Wertstoffhöfen z.B. in 
Lawalde oder Zittau während der Öffnungszeiten.

Das unerlaubte Abstellen von Müll oder Altkleidern neben den Con-
tainern ist nicht nur ordnungswidrig, sondern beeinträchtigt das Er-
scheinungsbild der Stadt erheblich. Um Ebersbach-Neugersdorf 
sauber und lebenswert zu halten, ist das rücksichtsvolle Verhalten 
aller notwendig.

Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf dankt allen Bürgerinnen und Bür-
gern für ihr Verständnis und ihre Unterstützung. Ein gemeinsames 
Engagement für Ordnung und Sauberkeit trägt wesentlich zu einem 
attraktiven Stadtbild bei.

In die Altkleidercontainer gehören: nur gut erhaltene Kleidung, Wä-
sche, Babykleidung, Plüschtiere, Schals, Mützen, Hüte, Schuhe (paar-
weise zusammengebunden), Gardinen, Tischdecken, Bettwäsche, 
Wolldecken. Die Textilien müssen sauber und gut verpackt sein.

In den Container gehören nicht: alte, stark verschmutzte, beschädig-
te Kleidung und Wäsche, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, jegli-
che Elektrogeräte. Es ist ökologischer, solche Dinge direkt in den 
Hausmüll bzw. in die Wertstoffsammlung zu geben. Sie in einen 
Container zu werfen, verursacht unnötige Kosten für Sammler und 
Sortierer.

Rica Wittig, Hauptamtsleiterin

Abfallkalender für 2026 
in der Servicestelle der Stadtverwaltung erhältlich!
Die Abfallkalender für das Jahr 2026 werden durch den Regiebetrieb 
Abfallwirtschaft des Landkreises erstmalig in diesem Jahr nicht mehr 
direkt an die einzelnen Haushalte versendet. Stattdessen besteht für 
alle Bürger die Möglichkeit, diese in der Servicestelle der Stadtver-
waltung im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22 im OT Ebersbach 
zu empfangen. Dort werden diese Abfallkalender voraussichtlich ab 
Anfang Dezember zur Verfügung stehen.

Für all jene, die den Kalender lieber online auf ihrem Smartphone 
nutzen möchten, empfiehlt der Regiebetrieb, sich die Abfall App, die 
bereits von 30.000 Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises ge-
nutzt wird, herunter zu laden. Das kann entweder im Apple App 
Store oder über Google Play geschehen.

Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter in der Servicestelle 
gern zu den bekannten Sprechzeiten zur Verfügung.

Hartmut Fischer
Fachbereichsleiter zentrale Dienste

LADEN SIE SICH DIE ABFALL-APP HERUNTER! 

ABFALL-APP 
DOWNLOADEN

Erhältlich bei:

Nie wieder Leerungstermine verpassen!
Erinnerungen für Rest-, Biomüll, gelbe und blaue Tonne.

Individuelle Einstellungen: Wählen Sie Wohnort, 
Erinnerungstag und Uhrzeit.

Mit Abfall-ABC: Alles über die richtige Abfallentsorgung.

Standorte für Glas- und Altkleidercontainer sowie 
Wertstoffhöfe

Adressen und Öffnungszeiten der 
Entsorgungsunternehmen

Landratsamt Görlitz | Regiebetrieb Abfallwirtschaft | Muskauer Straße 51 | 02906 Niesky | info@aw-goerlitz.de   

Impressum
Herausgeber:

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf

verantwortlich für den redaktionellen Teil:

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 763104 

verantwortlich für Anzeigenannahme,
Produktion, Vertrieb und Abonnentenservice:

Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau
Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de
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aus dem Büro Bürgermeister
Einladung zur Gedenkveranstaltung am Volkstrauertag
Zum gemeinsamen Erinnern, Gedenken und Mitfühlen findet am 
Sonntag, dem 16. November 2025, um 12:00 Uhr auf dem oberen 
Friedhof im Ortsteil Ebersbach anlässlich des Volkstrauertages 
eine Kranzniederlegung mit musikalischer Begleitung durch den 
Posaunenchor sowie eine Andacht am Ehrengräberfeld für die 
Kriegsopfer statt.
Bei Regenwetter wird die Veranstaltung unter dem Vordach der Ka-
pelle abgehalten.

Die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Ebersbach-Neug-
ersdorf sind herzlich eingeladen, gemeinsam ein Zeichen des Ge-
denkens zu setzen.

Steffen Ain
Bürgermeister

Rückblick: 
Volkswandertag am 28. September 2025 in Jiříkov – Kultur, 	
Geschichte und Gemeinschaft bei goldenem Herbstwetter
Strahlender Sonnenschein, geschichtsträchtige Orte und ein harmo-
nisches Miteinander prägten den diesjährigen Volkswandertag in 
Jiříkov. Neben den Bürgermeistern der Fünfgemeinde konnten rund 
80 Wanderfreunde aus der Region und den Nachbargemeinden vom 
Bürgermeister von Jiříkov, Herr Jurajda, begrüßt werden. Gemein-
sam machten sich alle am Sonntagnachmittag auf den Weg durch 
Jiřikov und den Ortsteil Filipov, der als bedeutender Marienwall-
fahrtsort weit über die Grenzen der Region bekannt ist.
Startpunkt war die Wallfahrtskirche der Hilfreichen Jungfrau Maria 
(Basilika minor), wo die Teilnehmer zunächst eine eindrucksvolle  
Schilderung der Marienerscheinung von 1866 hörten. Eine kurze 
musikalische Einlage an der Orgel stimmte die Gruppe auf die Wan-
derung ein.
Von dort führte die Route zum Kloster des Hl. Karl Borromäus in Jiří-
kov. In der Kapelle erwartete die Wanderer ein besonderer musikali-

rund 80 Wanderfreunde 
nahmen am diesjährigen 
Volkswandertag teil
Foto: Steffen Ain

	

Der Chor „Polyhymnia“ begeisterte mit einem kleinen Konzert

	

	

die St.-Georgs-Kirche in Jiříkov

+

scher Höhepunkt: Der Chor Polyhymnia begeisterte mit einem klei-
nen Konzert und erntete viel Applaus. Im Anschluss bot sich die Ge-
legenheit, die Räumlichkeiten des Klosters zu besichtigen und mehr 
über das Wirken der Ordensgemeinschaft zu erfahren.
Weiter ging es zur St.-Georgs-Kirche in Jiříkov, wo ein kurzer ge-
schichtlicher Überblick sowie Orgelklänge für einen würdigen Ab-
schluss des kulturellen Programms sorgten.
Zum gemütlichen Ausklang trafen sich alle Teilnehmer in der ehema-
ligen Sparkasse von Jiříkov, wo sie eine beeindruckende Sammlung 
regionaler Weihnachtskrippen u.a. aus Ebersbach und Jiříkov bestau-
nen konnten. Bei Erfrischungen und musikalischer Begleitung klang 
der Tag in geselliger Runde aus.
Die Organisation wurde von allen Seiten gelobt – insbesondere das 
abwechslungsreiche Programm und der reibungslose Bustransport 
sorgten für Begeisterung. Mit vielen neuen Eindrücken und schönen 
Erinnerungen blicken die Teilnehmer nun schon voller Vorfreude auf 
den Volkswandertag 2026.
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Wichtige Information 
zur Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

es ist uns ein großes Anliegen, Ihnen die Möglichkeit zu geben, sich 
mit unserem Bürgermeister persönlich auszutauschen. Damit Ihr 
Anliegen bestmöglich berücksichtigt werden kann, bitten wir Sie, 
sich vorab mit dem Sekretariat in Verbindung zu setzen. Teilen Sie 
uns gerne mit, worüber Sie sprechen möchten – so können wir si-
cherstellen, dass Ihr Gespräch in einer angenehmen und zielgerich-
teten Atmosphäre stattfinden kann.

Wir freuen uns auf den Dialog mit Ihnen und danken Ihnen herzlich 
für Ihr Vertrauen!

Sekretariat:	 Telefon 03586 763 107 oder
	 E-Mail sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Sekretariat Bürgermeister

Stabsstelle Organisation/
Prozessmanagement

Hinweis zu Stellenausschreibungen
Stellenausschreibungen im Zusammenhang mit Planstellenbeset-
zungsverfahren werden grundsätzlich auf unserer Homepage – 
www.ebersbach-neugersdorf.de – Rubrik Stellenangebote veröffent-
licht.

Bitte informieren Sie sich dort über aktuelle Verfahren. 

aus dem Bauamt
Schmuckreisig aus dem Stadtwald Neugersdorf – 	
zum Selbstholen 
Der zuständige Revierförster Herr Schiffmann bietet den Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit, Schmuckreisig aus dem Stadtwald 
Neugersdorf für den eigenen Garten zu holen. 
Ab Mitte November steht das Reisig zur Selbstabholung bereit. 
Bei Interesse oder für genauere Informationen sowie den Standort 
im Stadtwald, können Sie sich gerne direkt an den Förster wenden. 

Kontaktdaten: 
Herr Schiffmann, Revierförster
Handy-Nr.: 0173-9616059

SG Kommunale Gebäude und Liegenschaftsmanagement 

Straßen- und Tiefbau
•	 Grundhafter Ausbau des Hofeweges (OT Ebersbach/Sa.) – 	
Die Bauarbeiten verlaufen weiterhin planmäßig.

Die provisorische Trinkwasser-Notleitung wurde mittlerweile außer 
Betrieb genommen. Derzeit erfolgen die Umbindungen der verblei-

benden Trinkwasser- und Abwasserhausanschlüsse. Parallel dazu 
wird der Kanalbau fortgeführt, und mehrere Übergabeschächte für 
Regen- und Schmutzwasser werden erneuert.

Im Zuge der noch erforderlichen Umbindungsarbeiten kann es er-
neut zu temporären Versorgungsunterbrechungen kommen. Diese 
werden rechtzeitig durch das ausführende Bauunternehmen bzw. 
den zuständigen Versorger angekündigt.

•	 Straßenbau einschl. Medienverlegung 			 
Dr.-Robert-Koch-Straße in Neugersdorf

Die Tief- und Straßenbauarbeiten des Bauabschnittes von der Schil-
lerstraße bis zur Bleichenstraße sowie des Seitenarmes als Zuwe-
gung zum Garagenkomplex im Ortsteil Neugersdorf wurden in der 
42. KW 2025 termingerecht abgeschlossen. Leider wurde die Grün- 
fläche am Seitenarm am darauffolgendem Wochenende durch wi-
derrechtliches Befahren schon wieder zerstört. 

•	 Straßenbau einschl. Medienverlegung 
	 Dammstraße in Neugersdorf
Die Tief- und Straßenbauarbeiten des Bauabschnittes vom Will-
helm-Lucke-Weg bis zur Ernst-Thälmann-Straße im Ortsteil Neugers-
dorf wurden abgeschlossen. 

•	 LEADER-Klein-
	 projekte in der Stadt 

abgeschlossen
Die im Rahmen des LEADER-Pro-
gramms geförderten Kleinpro-
jekte in unserer Stadt konnten in 
den vergangenen Wochen abge-
schlossen werden.

So wurde der Gehweg entlang 
der Reichsstraße mit einer neuen 
Asphaltdecke versehen und bie-
tet nun eine deutlich barriere-
freiere Nutzung – insbesondere 
für Personen mit Kinderwagen, 
Rollatoren oder Fahrrädern. 

die Wanderteilnehmer bestaunen die Weihnachtskrippen-Sammlung
Fotos: Jindřich Jurajda

die neue Asphaltdecke

die durch widerrechtliches Befahren beschädigte Grünfläche

abgeschlossene Bauarbeiten auf der Dammstraße
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aus dem Hauptamt

Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die 	
Servicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
–	 Ausgabe von Formularen 					  

(Landratsamt und Lohnsteuerjahresausgleich)
–	 Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente und Kindergeldangelegenheiten)
–	 Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
–	 Ausgabe Abfallkalender
–	 Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag	09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586 763114 oder 763129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de

SG Zentrale Dienste – Servicestelle

SG Zentrale Dienste – Fundbüro
Fundsachen September – Oktober 2025
·	 eine Trinkflasche mit grauem Gummiring und Trageschlaufe  
	 gefunden vor dem Rathaus OT Ebersbach/Sa.

·	 ein 26er MTB, blau mit weißen Schriftzügen
	 Fundort unbekannt, Meldung durch Landespolizei

·	 ein 26er MTB, schwarz mit weißen Schriftzügen
	 Fundort unbekannt, Meldung durch Landespolizei

Die Eigentümer melden sich bitte binnen 6 Wochen vom Tag der 
Bekanntmachung unter Vorlage des Eigentumsnachweises im 
Fundbüro im Bürgerbüro des OT Ebersbach/Sa. zu den Sprechzeiten 
an.
Nachfragen unter Tel.: 03586 763114 sind jederzeit möglich.

Auch die Kinogasse wurde im Zuge des Projekts aufgewertet und 
lädt nun mit ihrer neugestalteten Fläche zum Verweilen und Spielen 
ein. Besonders für die kleinen Besucherinnen und Besucher gibt es 
hier nun etwas zu entdecken und auszuprobieren. 

SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Terminbuchungssystem
Seit Oktober 2025 steht den Einwohnern unserer Stadt ein Terminbu-
chungssystem für Angelegenheiten im Einwohnermeldeamt zur 
Verfügung. Unter dem Link: 
https://termine.ebersbach-neugersdorf.de/ haben Sie die Möglich-
keit, Termine online zu buchen. Selbstverständlich ist es auch mög-
lich, am Terminal im Eingangsbereich des Einwohnermeldeamtes ein 
Ticket zu ziehen. Die darauf befindliche Nummer wird zum gegebe-
nen Zeitpunkt aufgerufen. Es ist zu beachten, dass Online-Termine 
grundsätzlich Vorrang haben und diese zum gebuchten Zeitpunkt 
bearbeitet werden. Wir hoffen, damit für Sie die Wartezeiten zu ver-
kürzen.

Es stehen evtl. nicht immer ausreichend freie Termine zur Verfügung, 
deshalb planen Sie Ihren Besuch bitte rechtzeitig. Durch die festge-
legte Anzahl von Terminen ist es ansonsten möglich, dass Sie am von 
Ihnen gewünschten Tag kein Ticket mehr ziehen können und zu 
einem späteren Zeitpunkt erneut vorsprechen müssen.

Yvonne Huß
Sachgebietsleiterin Bürgerdienste

Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.09.2025	 11.122			 
Zuzüge:	 35
Geburten:	 6
Wegzüge:	 39
Sterbefälle:	  19

Einwohnerbestand am  15.09.2025	 11.105

Geburten 
	 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
	 Tamio, Mason Liano, Karl, Oskar, Leni und Emely!
	 Unseren Kleinsten alles Gute und den Eltern 		
	 viel Freude!

SG Bürgerdienste – Standesamt

Jubiläen

Allen Jubilaren unserer Stadt gratulieren wir ganz herzlich 
und verbinden damit unsere besten Wünsche 

für persönliches Wohlergehen, Erfolg und Gesundheit.

In der Vergangenheit gab es die schöne Tradition, dass der Bürger-
meister oder ein Vertreter des Stadtrates zum 90., 95. und 100. Ge-
burtstag die Jubilare zu Hause besucht und Glückwünsche über-
bracht hat. Gleiches galt für besondere Hochzeitstage (50, 60, 65,70). 
Diese Tradition soll nicht in Vergessenheit geraten, bedarf verständli-
cherweise aber eines organisatorischen Vorlaufs, bei dem wir Ihre 
Unterstützung benötigen.
Sie möchten zu Ihrem besonderen Jubiläum gern besucht werden, 
dann teilen Sie uns das bitte drei Wochen vor dem Jubiläum unter 
Angabe von Ort und Zeit mit. Wir werden uns bemühen, Ihrem 
Wunsch nachzukommen und Ihr besonderes Ereignis entsprechend 
zu würdigen!

Zudem besteht die Möglichkeit, dass Ihr Jubiläum auch namentlich 
erwähnt wird. Wenn Sie dies möchten, geben Sie uns bitte eine ent-
sprechende Rückmeldung.

Kontakt bitte über:
Büro Bürgermeister:	 Telefon: 03586 763 107 oder
	 E-Mail: sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Steffen Ain, Bürgermeister
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SG Bürgerdienste – Gewerbeamt
Gewerbejubiläum
Ortsteil Ebersbach 
30 Jahre		  Metallwaren Kempe GmbH 

80 Jahre		  Sanitätshaus Winkler 
		  Inhaber Mario Heine/ Ines Schneider

Ortsteil Neugersdorf 
30 Jahre 		 die 12 Monate
		  GbR Armin Gläser/ Klaus Pietsch

Bürgermeister, Stadtrat und Stadtverwaltung gratulieren auf das 
Herzlichste.

aus dem SG Ordnung / Sicherheit  
Vollsperrung zum Feuerzauber 2025 im OT Neugersdorf
Am 14.11.2025 ist die Hauptstraße im Ortsteil Neugersdorf in der Zeit 
von 17:00 Uhr bis 23:00 Uhr wegen des „Feuerzaubers“ nach der Ein-
mündung Martin-Luther-Straße (Fa. Penter) bis Käthe-Kollwitz-Stra-
ße (Kreisverkehr) voll gesperrt.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sich an die Beschilderung zu hal-
ten sowie um Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme!

Vollsperrung Karl-Marx-Platz am 13.11.2025 		
im OT Neugersdorf
Aufgrund der Aufstellung von Ständen und des Toilettenwagens für 
den stattfindenden „Feuerzauber“ wird der Karl-Marx-Platz bereits 
am 13.11.2025 voll gesperrt.
Bitte nutzen Sie an diesem Tag andere Parkmöglichkeiten.

Änderungen zum Linienverkehr „Feuerzauber 2025“
Aufgrund der Vollsperrung Hauptstraße, von Martin-Luther-Straße 
bis Kreisverkehr, ergeben sich folgende Änderungen für den Linien-
verkehr am 14.11.2025 ab 17:00 Uhr:
Die Haltestellen „Volksbank“, „Sparkasse“, „Neugersdorf Marktplatz“ 
und „Neugersdorf Martin-Luther-Straße“ werden nicht bedient.
Die Haltestelle „Volksbank“ wird auf die Elsa-Brandström-Straße ver-
legt und durch die Linien 30, 38 und +50 bedient.
Es erfolgt zusätzlich darüber ein Aushang an den jeweiligen Halte-
stellen.

Halteverbot auf der Elsa-Brandström-Straße, 
Käthe-Kollwitz-Straße und Martin-Luther-Straße 
Um die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs zu gewähr-
leisten, insbesondere den reibungslosen Linienverkehr der DB-Regio 
sowie die Durchfahrt von Rettungsfahrzeugen, wird ein beidseitiges 
Halteverbot auf der Elsa-Brandström-Straße, auf der Käthe-Koll-
witz-Straße (vom Kreisverkehr kommend) und auf der Mar-
tin-Luther-Straße (von der Hauptstraße kommend) eingerichtet.
Aufgrund des zu erwartenden erhöhten Fußgängerverkehrs bitten 
wir alle Kraftfahrer um Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme 
sowie die Beachtung der angeordneten Beschilderung! Mit Kontrol-
len über die Einhaltung ist zu rechnen.

Aufstellen und Beantragen von Verkehrsspiegeln
Im Stadtgebiet sind die Verkehrsspiegel noch regelmäßig vorzufin-
den. Jedoch sind in den letzten Jahren keine neuen Spiegel von Sei-
ten der Stadt hinzugekommen. Dies hat einen Grund:

Ein Verkehrsspiegel ist inzwischen kein Verkehrszeichen im Sinne der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) mehr. Der Verkehrsspiegel wurde 
aus dem Schilderkatalog der StVO entfernt und darf somit nicht 
mehr durch die Straßenverkehrsbehörden angeordnet werden. Er 
zählt zu den Hilfsmitteln, deren Aufstellung eine Genehmigung 
durch den Straßenbaulastträger sowie eventuell auch der Privatper-
son bedarf, auf deren Grundstück der Spiegel aufgestellt werden soll. 
Bevor die Genehmigung von dem Straßenbaulastträger erteilt wird, 

prüft dieser, ob alle anderen Möglichkeiten zur Schaffung des Sicht-
dreieckes durchgesetzt worden sind. Zur Schaffung der Verkehrssi-
cherheit und Sichtfreiheit sind diese Maßnahmen einem Verkehrs-
spiegel vorzuziehen. Die Kosten des Spiegels trägt der Antragssteller.

Ein Verkehrsspiegel überträgt die tatsächlichen Straßen- und Umge-
bungsverhältnisse in ein mitunter schwer einschätzbares verzerrtes 
und kleines Spiegelbild. Dies trifft insbesondere auf eine schwer 
einschätzbare tatsächlich gefahrene Geschwindigkeit und Entfer-
nung von Fahr-zeugen zu. Dies kann zu einer Fehleinschätzung füh-
ren, welche eine vermeintliche Sicherheit vortäuscht. Bei ungünsti-
gen Witterungsverhältnissen beschlägt der Spiegel oftmals und bei 
ungünstigen Lichtverhältnissen können Blendgefahren durch 
Scheinwerfer oder Sonneneinstrahlung entstehen.

Ein Verkehrsspiegel befreit den Wartepflichtigen nicht davon, sich 
unmittelbar vor der Einfahrt in die Vorfahrtsstraße über die Ver-
kehrslage zu orientieren. Der Verkehrsspiegel sollte lediglich den 
Vorgang des Hineintastens in eine Kreuzung oder einen Einmün-
dungsbereich erleichtern.

Aus den genannten Nachteilen sind deswegen Verkehrsspiegel und 
deren Wirksamkeit fachlich umstritten.

Margarethe Kahlert
Sachgebietsleiterin Ordnung / Sicherheit

Probleme mit Fake-Shops
Auf den ersten Blick sehen die Shops seriös aus – professionelle Ge-
staltung, attraktive Angebote, vertraute Siegel. Doch wer bei soge-
nannten Fakeshops kauft, erhält keine Ware und sieht sein Geld nie 
wieder. Ganz egal ob Brennholz, Haushaltsgeräte, Spielwaren oder 
Unterhaltungselektronik: Täglich kommen neue dieser gefälschten 
Online-Shops hinzu. Die Hinterleute dieser Shops operieren oft aus 
dem Ausland – häufig mit gefälschten oder gestohlenen Daten. Kri-
minelle nutzen die Reichweite von beliebten Websites und locken 
mithilfe von Werbeanzeigen potenzielle Opfer an. Weil diese Werbe-
anzeigen automatisiert ausgespielt werden, gelangen auf diesem 
Weg auch Anzeigen von Betrügern in die Ausspielung – und poten-
zielle Opfer auf die Seiten der Kriminellen.

Häufig gaukelt der Fakeshop mit Siegeln und Logos verschiedener 
Bezahlmethoden Seriosität vor. Die tatsächliche Bezahlung ist in der 
Regel jedoch nur per Vorkasse möglich. Nach Bezahlung liefert der 
Fakeshop nicht oder allenfalls Waren in minderer Qualität.

Tipps für Ihre Sicherheit – daran sind Fake-Shops zu erkennen
Auch wenn Fakeshops optisch und inhaltlich den Shops seriöser 
Anbieter ähneln, gibt es einige Details, die solche Angebote einfach 
enttarnen. Achten Sie daher auf häufige Merkmale von Fakeshops. 
Zu diesen zählen unter anderem:

•	 Die Bezahlung ist (anders als zunächst angegeben) nur per Vor-
kasse möglich.

•	 Waren werden zu auffällig günstigen Preisen angeboten oder 
sind selbst dann kurzfristig verfügbar, wenn sie anderswo nicht 
erhältlich sind.

•	 Der Online-Shop ist unter einer kryptischen oder sehr generi-
schen Adresse erreichbar.

•	 Es gibt kein Impressum oder die Angaben sind unvollständig/
falsch.

Darüber hinaus können Ihnen folgende Tipps helfen: 
Schauen Sie im Internet nach Erfahrungsberichten – zu seriösen 
Online-Shops finden sich über einen längeren Zeitraum zahlreiche 
positive wie negative Bewertungen anderer Käufer.

Achten Sie darauf, bei neuen Online-Shops ausschließlich Zahlungs-
methoden zu nutzen, die ein Mindestmaß an Sicherheit bieten – ins-
besondere solche, die einen Käuferschutz beinhalten oder im Prob-
lemfall (insbesondere bei Nichtlieferung) die Rückbuchung von 
Zahlungen ermöglichen.
Nutzen Sie bei Zweifeln an der Seriosität eines Online-Shops den 
Fakeshop-Finder der Verbraucherzentrale.

Quelle: Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes (ProPK)
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Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

November 2025
Dienstag, 04.11.
16:00 Uhr Krabbelkreis der Hasengruppe

Sie und Ihre Jüngsten sind herzlich eingeladen 
unverbindlich unseren Krippenbereich und 
vielleicht auch schon die neuen Freunde Ihres 
Kindes kennenzulernen.
Telefonische Voranmeldung unter 
Tel. (03586) 362-194. 
Johanniter-Kita Oberland
Hofeweg 55, OT Ebersbach/Sa.

Freitag, 07.11.
16:00 – 
20:00 Uhr

Spätschicht – Tag des offenen Unternehmens
Seien Sie dabei, wenn wieder verschiedene 
Unternehmen ihre Türen öffnen, um ihre 
Branchen der breiten Öffentlichkeit vorzustellen 
und gleichzeitig Ausbildungs- sowie 
Karrieremöglichkeiten zu präsentieren.
Teilnehmende Unternehmen: 
   •	  Volksbank Löbau-Zittau eG
   • 	 Heytex Neugersdorf GmbH
   •	  Federnfabrik Wilhelm Hesse
   •	  MBN Maschinenbaubetriebe Neugersdorf GmbH
   •	  SOWAG mbH – Kläranlage Ebersbach
   •  Stahlbau Oberlausitz

ab 17:30 Uhr Martinsfest – mit Martin hoch zu Ross 
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Johanniter-Kita Oberland
Hofeweg 55, OT Ebersbach/Sa.

19:30 Uhr Der Meister und Margarita – 
Eine urkomische Satire
Eine bissige Satire über Bürokratie, 
Überwachung und Versorgungsnot in der 
Sowjetunion der 1930er Jahre.
Eintrittskarten über 
www.theaterscheune-neugersdorf.de; 
geschichtenblockstube@gmail.com 
oder Theater-Telefon: 03586 7656557
TheaterScheune Neugersdorf, 
Karl-Liebknecht-Straße 23

Sonnabend, 08.11.
10:00 – 
18:00 Uhr

Messe voller kreativer Ideen – 
Schönes und Feines mit Hand und Liebe gemacht
in der Alten Mangel, Georgswalder Str. 1

13:00 – 
17:00 Uhr

Familienaufstellung – 
Verstrickungen im Familiensystem 
erkennen und lösen.
Seminarleitung, Frau Sabine Dopf 
vom Wandelwerk Dresden.
„Villa Ruja“Hauptstraße 39, 
02727 Ebersbach-Neugersdorf

19:30 Uhr Der Meister und Margarita – 
Eine urkomische Satire
Die letzte Vorstellung in der 
TheaterScheune!

Sonntag, 09.11.
08:30 Uhr Wanderung Sächsische Schweiz

Mit den Autos geht es zunächst zum 
Bahnhof Rumburk und mit dem Zug nach 
Krippen. Dort startet die Wanderung zum 
Papststein und über den Gohrisch. 
Treff: 08:30 Uhr am Verknüpfungspunkt
Abfahrt in Rumburk: 09:30 Uhr, Zustieg in 
Schluckenau 09:40 Uhr möglich 
Rückkehr: 18:28 Uhr  
Wandergruppe Neugersdorf

Montag, 10.11.
14:00 Uhr Erzählcafé für Senior*innen – 

Reisevortrag Iran (2015)  
Im Kultur- und Bildungszentrum,
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Dienstag, 11.11.
17:00 Uhr GELB-BLAU-HELAU

Start in die 35. Saison mit Bekanntgabe 
des neuen Mottos und Übergabe des 
Stadtschlüssels durch den Bürgermeister.
Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft e.V. 
Neugersdorf
Bismarckturm, OT Neugersdorf

19:00 Uhr Stadtgespräch „WohnGLÜCK verdoppelt sich, 
wenn man es teilt“
im Wohnpark Spreequelle der Johanniter.
Gäste werden die Gebrüder Mehnert sowie 
VertreterInnen des Wohnprojektes an 
der „Lina Koch“ sein.
Oswald-Richter-Str. 1, OT Ebersbach

Mittwoch, 12.11.
18:30 Uhr Toxic harvest – 

Giftige Ernte 
/ Filmabend mit Gespräch 
Ein Dokumentarfilm über die Folgen giftiger 
Pestizide und über nachhaltige Alternativen aus 
der agrarökologischen Praxis. Im Anschluss 
Gespräch mit Dr. Silke Bollmohr (Ökotoxikologin, 
INKOTA), Expertin für Pestizidrisiken und 
Verfechterin gerechter Ernährungssysteme.
LEBENs(T)RÄUME e.V., 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Freitag, 14.11.

17:00 – 
22:00 Uhr

Neugersdorf im Feuerzauber
Unzählige Geschäfte, Vereine und Händler 
stimmen uns mit besonderen Angeboten 
auf die Adventszeit ein, umrahmt von
 kulturellen Highlights: 
– Feuershows und Livemusik,
– Umzug der Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft,
– Präsentation des alten Handwerks 
– in der Kemna-Schmiede,
– Feuerwerke am Spreequellkaufhaus 
– und im oberen Stadtteil
u.v.m.
Gewerbeverein Oberland e.V.	

17:00 – 
20:00 Uhr

Der 13. Geburtstag
Ein bunter Abend mit französischem 
Glühwein, Theatergemütlichkeit 
und heißem Feuer.
TheaterScheune Neugersdorf, 
Karl-Liebknecht-Straße 23
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20:00 Uhr Das Lichten Gehen –
 Zum Gedenken 
an eine wunderbare Tradition
Theaterstück über den alten Brauch des 
Lichtengehens – ein kommunikatives Ratespiel 
mit vermummten Gästen und viel Schabernack.
Eintrittskarten über 
www.theaterscheune-neugersdorf.de; 
geschichtenblockstube@gmail.com oder 
Theater-Telefon: 03586 7656557
TheaterScheune Neugersdorf, 
Karl-Liebknecht-Straße 23

Sonnabend, 15.11.
13:00 Uhr Achtelfinale Sachsenpokal 

FC Oberlausitz Neugersdorf – 
FC Grimma
Sparkassen-Arena Oberlausitz
Friedrich-Ludwig-Jahnstr. 1, OT Neugersdorf

17:00 – 
21:00 Uhr

Platten-Abend
Ihr bringt die Platten, wir haben den Spieler. 
Zusammen mit kühlen Getränken und k
leinem Apéro wird dieser Abend fantastisch. 
Wir freuen uns auf Euch!
Café Tante, Oberer Kirchweg 26, OT Ebersbach/Sa.

19:19 Uhr Fasching in Rößler‘s Ballsaal! 
Eröffnung der 25. Karnevalssaison mit 
DJ Nico Wod und die Live-Band
2Generations. Einlass ab 18:30 Uhr 
Karten gibt‘s ab sofort bei der Buchhandlung Fiedler. 
OKG e.V. Neugersdorf
Rudolf-Breitscheid-Straße 32, OT Neugersdorf

19:30 Uhr Das Lichten Gehen – 
Zum Gedenken an eine 
wunderbare Tradition
Theaterstück über den alten Brauch des 
Lichtengehens – ein kommunikatives Ratespiel mit 
vermummten Gästen und viel Schabernack.
TheaterScheune Neugersdorf, 
Karl-Liebknecht-Straße 23

Sonntag, 16.11.
12:00 Uhr Einladung zur Gedenkveranstaltung 

am Volkstrauertag
Zum gemeinsamen Erinnern, Gedenken und 
Mitfühlen findet am oberen Friedhof im Ortsteil 
Ebersbach eine Kranzniederlegung mit musikalischer 
Begleitung durch den Posaunenchor sowie eine 
Andacht am Ehrengräberfeld für die Kriegsopfer statt.
Kottmarsdorfer Straße, OT Ebersbach/Sa.

Montag, 17.11.
16:00 Uhr Stammtisch der 

Nachbarschaftshilfe
Im entspannten Rahmen können im KuBiZ des 
Lebens(t)räume e.V. Nachbarschaftshelfende 
Antworten auf ungeklärte Fragen erhalten und 
sich miteinander austauschen wie vernetzen. 
die Teilnahme ist kostenfrei
Anmeldung unter: nachbarschaftshilfe@
lebenstraeume-verein.de oder 03586/3663399 
LEBENs(T)RÄUME e.V., Ernst-Thälmann-Straße 38, 
OT Neugersdorf

Dienstag, 18.11.
6:00 Uhr Krabbelkreis der Hasengruppe

Sie und Ihre Jüngsten sind herzlich eingeladen 
unverbindlich unseren Krippenbereich und 
vielleicht auch schon die neuen Freunde Ihres 
Kindes kennenzulernen.

Telefonische Voranmeldung unter 
Tel. (03586) 362-194., Johanniter-Kita Oberland
Hofeweg 55, OT Ebersbach/Sa.

Mittwoch, 19.11.
14:00 Uhr Punktspiel Landesliga 

FC Oberlausitz Neugersdorf – 
VfL Pirna-Copitz
Sparkassen-Arena Oberlausitz
Friedrich-Ludwig-Jahnstr. 1, OT Neugersdorf

Freitag, 21.11.
17:00 Uhr Lesung aus dem Bereich Fantasy 

die Zittauer Autorin Kathi Stayn liest im 
Jugendbereich der Stadtbibliothek aus 
dem ersten Band ihrer Traja-Saga 
„Verborgenes Traja“, erschienen 2024. 
Eintritt frei. Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Sonnabend, 22.11.
09:00 - 17:00 
Uhr

Tierschau in Ebersbach/Sa.
Der Geflügelzüchterverein zu Ebersbach e.V. 
und der Kaninchenzüchterverein Ebersbach e.V. 
laden zu ihrer 12. Gemeinsamen Ausstellung ein. 
Angeschlossen ist eine Sonderschau des 
Tümmler-Club Oberlausitz. 
Unsere Besucher erwarten ca. 200 Tiere Geflügel 
und Tauben, 80 Kaninchen und eine Tombola. 
Schützenhaus Ebersbach, Kottmarsdorfer Straße 5, 
OT Ebersbach/Sa.

19:30 Uhr Gierschdurfer Geschichten
Dietmar Blume und der Heimat- 
und Geschichtsverein Neugersdorf erzählen 
humorvolle und historische Geschichten rund 
um Zoll, Märkte und Biertraditionen.
TheaterScheune Neugersdorf, 
Karl-Liebknecht-Straße 23

Sonntag, 23.11.
09:00 – 
16:00 Uhr

Tierschau in Ebersbach/Sa.
Schützenhaus Ebersbach, Kottmarsdorfer Straße 5, 
OT Ebersbach/Sa.

Montag, 24.11.
14:00 Uhr Erzählcafé für Senior*innen – 

Auftritt des Knirpsenland-Chores
Im Kultur- und Bildungszentrum,
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Mittwoch, 26.11.
15:00 – 
19:30 Uhr

Blutspendeaktion
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, 
Hauptstraße 59

Freitag, 28.11.
19:00 Uhr Treff Heimat- und Geschichtsverein Neugersdorf 

in der Gaststätte „Alte Jugendherberge“ Neugersdorf
Gäste sind herzlich willkommen!
Haydnstraße 11, OT Neugersdorf

19:30 Uhr Der Pascher Friedel – 
Das oberlausitzer 
Schmugglerabenteuer
Theaterstück nach dem Roman von Arthur 
Booden über Schmuggler in der Oberlausitz 
des 18. Jahrhunderts.  Eintrittskarten über 
www.theaterscheune-neugersdorf.de; 
geschichtenblockstube@gmail.com oder Theater-
Telefon: 03586 7656557, TheaterScheune 
Neugersdorf, Karl-Liebknecht-Straße 23
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Sonnabend, 29.11.
12:00 – 18:00 
Uhr

Hof der 1000 Lichter im Museumshof
Märchenerzählerin
Punsch & Glühwein
Feuerschale 
selbstgebackener Kuchen und Quiches 
Kaffee aus der Hofrösterei. 
Café Tante - Das Café im Museumshof
Oberer Kirchweg 26, OT Ebersbach/Sa.

14:00 Uhr Punktspiel Landesliga 
FC Oberlausitz Neugersdorf – 
SV Tanne Thalheim
Sparkassen-Arena Oberlausitz
Friedrich-Ludwig-Jahnstr. 1, OT Neugersdorf

15:00 Uhr Adventsveranstaltung 
in der alten Mangel
Nach einer kurzen musikalischen 
Wanderung durch Ebersbach-Neugersdorf 
+erklingen altbekannte Weihnachtslieder. Dabei 
laden wir wieder zum gemeinsamen Gesang ein. 
Bereits ab 14:00 Uhr ist das Mangelkaffee geöffnet.
Heedelirchen-Mangelmusike-Fremdenverkehr
Alte Mangel, Georgswalder Str. 1, OT Ebersbach/Sa.

19:30 Uhr Der Pascher Friedel – 
Das oberlausitzer 
Schmugglerabenteuer
TheaterScheune Neugersdorf, 
Karl-Liebknecht-Straße 23

Wiederkehrende Termine:
jeden 1. Montag im Monat
09:00 –
12:00 Uhr

Beratungsangebot Verbraucherzentrale
Im Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek
Anmeldung unter: 0341-696 2929
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.
Verbraucherzentrale Sachsen

16:30 Uhr Schreibhilfe
beim ptv Sachsen im Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

jeden 2. Montag im Monat
14:00 Uhr Erzählcafé für Senior*innen

Im Kultur- und Bildungszentrum,
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

montags
10:00 – 
17:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. im Kultur- und 
Bildungszentrum, E.-Thälmann-Straße 38, 
OT Neugersdorfsowie nach Vereinbarung vor 
Ort wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 – 
18:00 Uhr

Offener Treff 
der Kontakt- und Beratungsstelle 
des ptv Sachsen, Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

16:00 – 
17:00 Uhr

Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 
20:30 Uhr

Gymnastik 
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

jeden 1. Dienstag im Monat
09:30 – 
11:00 Uhr

Eulchentreff: 
Krabbelgruppe der Stadtbibliothek
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

dienstags
14:00 – 
18:00 Uhr

Handarbeitscafé 
im Clubraum, Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, OT Ebersbach

16:30 – 
19:00 Uhr

Treff des Selbsthilfe im Oberland e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum (KuBiZ)
 „Am Wasserturm“ 
Ernst-Thälmann-Str. 38 (ehem. Lautex), 
OT Neugersdorf

17:00 – 
18:00 Uhr

Gymnastik – Senioren II
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

mittwochs
14:00 – 
18:00 Uhr

IB-Jugendberatung 
Beratungszeiten im Büro, Hofeweg 41,
 in Ebersbach Oberland, individuelle 
Terminvereinbarungen unter 
03586 364958 oder 
jugendberatung-ebersbach@ib.de 

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

donnerstags
09:00 – 
12:00 Uhr

Offener Treff 
der Kontakt- und Beratungsstelle 
des ptv Sachsen, Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa

10:00 – 
14:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum, 
E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
sowie nach Vereinbarung vor Ort 
wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

13:00 – 
15:00 Uhr

psychosoziale Beratung 
beim ptv Sachsen nach Anmeldung 
(01522 9632337), 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa

14:00 – 
17:00 Uhr

Antik & Trödel 
Antiquariat und Stoffverkauf im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa

15:30 – 
16:30 Uhr

Gymnastik – Senioren I
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

freitags
Mobile Bibliothek 
Stadtbibliothek

1. Sonnabend im Monat
10:00 – 
16:00 Uhr

Antik & Trödel 
Antiquariat und Stoffverkauf im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

sonntags
13:00 – 
16:00 Uhr

Seppel´s Spielzeugausstellung im OKV  
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.
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Filmtheater Ebersbach
Bahnhofstraße 14                        
02730 Ebersbach-Neugersdorf	 Eintrittspreise:
Tel.:	 03586 7999669  	 Erwachsene: 6,00 EUR	
        	03586 7073175	 Ermäßigt: 5,00 EUR		
www.kino-ebersbach.de                	 Kinder: 3,50 EUR 

Programm November 2025
M., 03.11., 20:00 Uhr 
Dokumentarfilm:  Home is the Ocean
25 Jahre segeln der Klimatologe Dario Schwerer und seine Frau Sabi-
ne mit ihren 6 Kindern über die Weltmeere. Gemeinsam halten sie 
Vorträge, fischen mit Schulen Plastik aus dem Meer und nehmen 
Wasserproben. Ohne Privatsphäre muss jedes Crewmitglied Verant-
wortung übernehmen. Das Heranwachsen der Kinder bringt neue 
Herausforderungen und Zweifel. Erziehung, Bildung, Heimat und Si-
cherheit werden in Frage gestellt.  Regie: Livia Vonaesch
Dokumentation | CH 2025 | 95 Min. | FSK: ab 6 Jahren

Fr., 07.11., 20:00 Uhr und Mi., 12.11., 20:00 Uhr 
Film:  In die Sonne schauen
Es geht um Frauen, die diesen alten Vierseithof in der Altmark be-
wohnen, zu ganz unterschiedlichen Zeiten. Sie bilden eine durch die 
Generationen verbundene Kette von Schicksalen – Unterdrückung 
der Gefühle, Lebenslust, Todessehnsucht, und die Geister der Ver-
gangenheit, die Muster wiederholen sich und wirken bis in die Ge-
genwart…  Regie: Mascha Schillinski 

Historienfilm | D 2025 | 149 Min. | FSK: ab 16 Jahren

Fr., 14.11., 20:00 Uhr Mi., 19.11., 20:00 Uhr         
Film:  22 Bahnen
Tilda zählt beim Schwimmen immer exakt 22 Bahnen – ihr stiller 
Rhythmus gegen den Strudel aus Studium, Job und der Sorge um 
ihre kleine Schwester, während die Mutter im Alkohol versinkt. In 
Viktor findet sie einen Lichtblick, in Berlin die Chance auf ein neues 
Leben. Doch gerade, als sie glaubt, es könnte alles gut werden, bricht 
alles über ihr zusammen.  Regie: Mia Meyer                   

Drama | D 2025 | 102 Min. | FSK: ab 12 Jahren

So., 16.11., 16:00 Uhr
Veranstaltung:  Multivisionsvortrag mit Ralf Schwan 
„Bulgarien – Der „unbekannte“ Schatz im Südosten Europas“
Bulgarien, ein Traumwanderland in Europa. Ein echter Geheimtipp! 
Berggipfel, unzählige Bergseen, tiefe Schluchten und Täler, Höhlen, 
wilde Flüsse und Bäche, eine einzigartige Karstlandschaft, das Meer, 
Kultur, Tradition und, und, und.
Zu Fuß, mit der Bahn und mit dem Auto durch Bulgarien. Erleben Sie 
das Balkanland, wie es vielfältiger nicht sein kann. 
Ralf Schwan zeigt in seiner Live-Reportage bekanntes, neues und 
unentdecktes, ein Porträt Bulgariens in einer Mischung von ein-
drucksvollen Bild- und Videosequenzen, lebhaft, bunt und span-
nend. Seien Sie dabei beim Abenteuer „Unbekanntes Bulgarien“. 

Eintritt: 12 €

Fr., 21.11., 20:00 Uhr undMi., 26.11., 20:00 Uhr         
Film:  Ganzer Halber Bruder
Gerade erst aus dem Gefängnis entlassen, erfährt Thomas, dass er 
ein wertvolles Haus geerbt hat. Er will es verkaufen, um mit dem 
Erlös in Spanien ein neues Leben zu beginnen. Leider wird sein Plan 
durchkreuzt, denn sein Halbbruder Roland, der das Down-Syndrom 
hat, besitzt dort lebenslanges Wohnrecht. Als Thomas versucht, Ro-
land zu vertreiben, entwickelt sich zwischen den ungleichen Brüdern 
eine ungeahnte Verbindung, die neue Perspektiven aufzeigt. Komö-
die  Regie: Hannes Olderdissen 

Komödie | D 2025 | 102 Min. .< FSK: ab 12 Jahren

Fr., 28.11., 19:30 Uhr   
Veranstaltung:  Konzert im Rahmen des Mandau Jazz Festivals
                                                                                     „Wolfram Huschke“
Wolfram Huschke ist ein hochsensibler, technisch brillanter Cellist 
mit unglaublicher Fantasie, mit einer ungeheuren stilistischen Band-
breite, deren Schattierungen und krasse Gegensätzen er in wenigen 
Takten zusammenzufassen versteht, ohne dass man den Wechsel 
sofort bemerkt; jemand, der seine Begeisterung für die Musik und 
seinen unbeschreiblichen Spaß am Umgang mit ihr auf mitreißende 
Weise und vielerlei Arten mitzuteilen versteht.           

Eintritt:  Abendkasse: 17 € / ermäßigt:  14 €    Vorverkauf: 16,05 €

! Sa., 29.11., 20:00 Uhr und Mi., 03.12., 20:00 Uhr         
Film:  Die Rosenschlacht
Das Ehepaar Ivy und Theo führen eine scheinbar perfekte Ehe, mit 
liebevollen Kindern. Doch während Theos Karriere als Architekt 
einen empfindlichen Knick erleidet, steigt Ivy als Starköchin steil auf. 
Es entzündet sich ein explosives Feuerwerk aus harter Konkurrenz. 
Eine gelungen Neuinterpretation des Klassikers „Der Rosenkrieg“ 
von 1989 mit großartigen Schauspielern.  Regie: Jay Roach

Komödie | GB/USA 2025 | 105 Min. | FSK: ab 12 Jahren

So., 30.11., 15:30 Uhr   
Veranstaltung:  Kunstherz-Theater e.V. präsentiert:
                                                                                   „Rumpelstilzchen“
Ein Märchen zur Adventszeit für Kinder und Erwachsene. Nur mit 
Hilfe des Geisterwesens Rumpelstilzchen kann die Müllerstochter 
Stroh zu Gold spinnen. Doch dafür wird später ein furchtbarer Preis 
gefordert. Wie sie sich dann aus der Schlinge zieht, zeigt das Ad-
ventsmärchen nach den Brüdern Grimm. Es spielen: Julia Schmidt, 
Gerd Kempe und Andreas Hüttner 

Dauer ca. 60 Minuten.               Eintritt: Kinder: 7 €  Erwachsene: 15 €

Änderungen vorbehalten

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4

Rumburger Straße 71 a › 02730 Ebersbach-Neugersdorf  (ehem. Tankstelle Freund)
Inh. Jens Petters – KFZ-Techniker / Meister › Mobil 0162 9810861 

E-Mail: jens.petters@yahoo.de

 Inspektion bzw. Wartung Ihres PKW
 Unfallinstandsetzung PKW und 

Kleintransporter
 HU/AU täglich
 Reifendienst
 Autoglas/Scheibenreparatur
 MIG/MAG-Autogen Schweißarbeiten
 Klimaanlagenwartung/-Instandsetzung
 elektronischer Stoßdämpfertest

 Ersatzteilhandel
 Unterbodenversiegelung
 Elektronikdiagnose
 Achsvermessung
 Instandsetzung Generator 

und Anlasser
 PKW-Transporte (nicht Ausland)
 Vertrieb von Kommunaltechnik
 Sägekettenschärfdienst

Autoservice Autoservice 44 you you

03586
7999817

Mo.– Fr.: 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
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Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat November 2025 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:
So., 09.11.	 18:00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst im Kerzenschein 		
			  in der Kirche Friedersdorf
		  mit Eröffnung der Friedensdekade
So., 16.11.	 10:30 Uhr	 Bläsergottesdienst zur Jahreslosung, 		
		  anschließend Kirchencafé
	 12:00 Uhr	 Andacht zum Volkstrauertag 			 
		  auf dem Neuen Friedhof
Buß- und 
Bettag, 19.11	 10:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 			 
		  in unserer Kirche

So., 23.11.	 10:30 Uhr	 Gedenkgottesdienst mit Verlesung 		
		  der Verstorbenen, 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst, 		
		  anschließend Abendmahl 
So., 30.11.	 15:00 Uhr	 Familiengottesdienst, 				  
		  anschließend Kirchencafé

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
06.11.	 10:00 Uhr	 Esslinger Kreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64
10.11.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64 oder nach Vereinbarung	
24.11.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64 oder nach Vereinbarung
25.11.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, Hofeweg 52
25.11.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, 			 
		  Bleichstraße 11
26.11.	 14:30 Uhr	 Groß-Mütter-Kreises im Kantorat, 		
			  Hauptstraße 64

Unsere Chöre proben im Kantorat, Hauptstraße 64:
Posaunenchor:		  mittwochs 19:30 Uhr
Kantorei:		  donnerstags 19:45 Uhr
Kinderchor I+II:		  freitags 15:30 Uhr
Kinderchor III:		  freitags 16:30 Uhr

Sie möchten gern zum Gottesdienst oder zum Groß-Mütter-Kreis? 
Dafür können Sie gern unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Bitte nehmen Sie für die gewünschte Fahrt zum Gottesdienst Kon-
takt mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0174 7385115 und zum Groß-Müt-
ter-Kreis mit dem Pfarrbüro – Tel. 03586 365154 auf.

Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 
www.kirche-oberes-spreetal.de.
Selbstverständlich können Sie uns auch am Dienstag zu den Sprech-
zeiten des Pfarrbüros, 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, unter 
der Nr. 03586 365154 anrufen.

Pfarrerin Maximiliane Rehm ist während der Vakanzzeit die An-
sprechperson und Seelsorgerin für Ebersbach/Sa. Sie erreichen sie 
unter 0176 82458060 oder maximiliane.rehm@evlks.de. Sie haben 
kein dringendes Anliegen, aber möchten gern mal reden? Jeden 
letzten Freitag des Monats können Sie unsere Pfarrerin zwischen 
13:00 und 18:00 Uhr beim Regio-Markt auf dem Lerchenberghof 
(Ebersbacher Weg 22 Eibau) zu einem „Gespräch am Rande“ treffen. 

Martinsfest im Oberland
Freitag, 07. November, 17:30 Uhr; 				  
Kindergarten „Johanniter Kinderhaus“
Auch in diesem Jahr laden wir wieder ganz herzlich ein zum Erinnern 
an den heiligen Martin, zum Umzug mit Posaunenchorbegleitmusik, 
zum Teilen von Hörnchen.
Zusammen mit dem Johanniter-Kindergarten, dem Posaunenchor 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Rudi und vielen Laternen erinnern wir 
uns an den Mann, der mit einem armen Mann seinen warmen Man-
tel teilte, Jesus begegnete und schließlich von einem römischen 
Soldaten zu einem christlichen Bischof wurde.

Volkstrauertag, 16. November
Dieser Tag ist geprägt von dem Gedanken, was Gewalt, kristallisiert 
in ihrer extremsten Form, dem Krieg, an Leid und Tod anrichtet. 
10:30 Uhr feiern wir in der Kirche einen Bläsergottesdienst zur 
Jahreslosung mit anschließendem Kirchencafé. 12:00 Uhr findet 
vor dem Feld der im Krieg Gefallenen (Oberer Friedhof) eine An-
dacht mit Kranzniederlegung des Bürgermeisters statt (Regenvari-
ante: Friedhofskapelle). 

Ewigkeitssonntag, 23. November, 10:30 Uhr, Kirche
Am Ewigkeitssonntag laden wir besonders diejenigen ein, die in 
diesem Jahr einen geliebten Menschen loslassen mussten. Ihre 
Namen werden noch einmal genannt und für jeden von ihnen ein 
Licht entzündet. Parallel wird Kindergottesdienst angeboten. Im 
Anschluss feiern wir gemeinsam Abendmahl. 

Treff Nº 47 im November
Beratungen:
Mo., 03.11. 	 16:30 Uhr 	 Hilfe bei Bewerbungen und 
		  Behördenanschreiben 	  
		  Eine Anmeldung an 
		  schreibhilfe@gmx.de ist erwünscht.

Di., 11.11. 	 09:00 – 12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK

Di., 25.11. 	 09:00 – 12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK

Do., 27.11. 	 09:00 – 13:00 Uhr 	 EUTB-Beratung im Raum 1.04 		
		  im Erdgeschoss

Regelmäßiges:
montags 	 14:00 – 18:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
		  Beratungsstelle des ptv Sachsen 
dienstags	 10:00 – 11:00 Uhr	 Englischkurs für Fortgeschrittene 		
		  im Clubraum

dienstags 	 14:00 – 18:00 Uhr	 Handarbeitscafé beim ptv Sachen

donner-	 09:00 – 12:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und
stags		  Beratungsstelle des ptv Sachsen

Freizeit & Veranstaltungen: 
Mi., 12.11.25 	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		
		  Raum 1.02

Mi., 12.11.25 	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe		
		  Onleihe
		  Clubraum

Do., 13.11.25 	 14:30 Uhr 	 Tanz-Café		
		  mit Alleinunterhalter MASCHU
		  Clubraum

Do., 20.11.25 	 14:00 Uhr	 Spielenachmittag		
		  Clubraum

Mi., 26.11.25 	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		
		  Raum 1.02

Mi., 26.11.25 	 15:30 Uhr	 Lichtbildervortrag		
		  mit Christian Jehmlich 		
		  Clubraum

Sa., 29.11.25 	 14:00 Uhr	 Backen im November		
		  Treffgarten
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat November 2025 im OT Neugersdorf 
Gottesdienste:  
So., 09.11.	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 		
		  im Lutherhof, gleichzeitig 		
		  Kindergottesdienst
So., 16.11.	 10:00 Uhr	 Kirche Kunterbunt – Thema „Frieden“ 		
		  im Lutherhof, inkl. Mitbring-Mittagessen
So., 23.11.	 9:00 Uhr	 Gedenkgottesdienst im Lutherhof 		
		  mit Verlesung der Verstorbenen
So., 30.11.	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst im Lutherhof, 		
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 			 
www.kirche-oberes-spreetal.de. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 
Tel.-Nr. 03586 702003.

Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörigkeit.

Veranstaltungen im OT Neugersdorf, 			 
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
07.11.	 19:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis im Raum Speyer
11.11.	 15:00 Uhr	 Seniorenkreis im Café Eisleben
14.11.	 18:00 Uhr	 Stammtisch im Café Eisleben
21.11.	 19:00 Uhr	 Canapé im Café Eisleben

Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 

Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor:		  dienstags 19:45 Uhr
Kindersingekreis:		  donnerstags 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor:		  freitags 19:30 Uhr

Pfarrer Stephan Rehm ist zuständig für den Seelsorgebereich 
Neugersdorf.
Für Ihre Anliegen erreichen Sie ihn unter 0176 23840055 oder 
stephan.rehm@evlks.de. 
Sprechzeiten Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung Neugersdorf
Dienstag und Donnerstag – jeweils von 14 bis 16:30 Uhr.

Martinstag mit Martinsumzug
Dienstag, 11. November, 16:30 Uhr, Lutherhof
Um 16:30 Uhr sind die Kinder aus Neugersdorf und Umgebung mit 
ihren Begleitpersonen eingeladen zum Martinsfest. Es beginnt mit 
einer Andacht im Lutherhof, die von der Christenlehre mit einem 
Martinsspiel ausgestaltet wird. Ein Laternenumzug zur Basilika in 

Philippsdorf und das Teilen der Martinshörnchen schließen den 
Nachmittag ab.

Feuerzauber: Offene Kirche
Freitag, 14. November, ab 17:00 Uhr, Kirche
Zum „Neugersdorfer Feuerzauber“ ist unsere Kirche ab 17:00 Uhr 
geöffnet; seien Sie herzlich eingeladen zum Innehalten! Jede volle 
Stunde hören Sie meditative Musik von der Orgel oder von Instru-
mentalisten aus der Gemeinde.

Pfarrer Stephan Rehm

Weitere Informationen 
aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel Oberes Spreetal

„Komm, den Frieden wecken“ – Friedensdekade 2025 
9. bis 19. November, verschiedene Zeiten und Orte

Wir sehnen uns nach Frieden, doch der Weg dahin scheint kompli-
ziert. Und die weltweiten gewaltvollen Konflikte nehmen scheinbar 
zu. Deshalb treffen wir uns in den Tagen der diesjährigen Friedensde-
kade gemeindeübergreifend zu Austausch und Gebet. 
•	 Sonntag, 09. November, 18:00 Uhr, Kirche Friedersdorf:
	 Eröffnung der Friedensdekade beim Taizé-GD
•	 Montag, 10. November, 19:00 Uhr: Kantorat Ebersbach
•	 Dienstag, 11. November, 19:00 Uhr:  Kantorat Ebersbach	
•	 Mittwoch, 12. November, 19:00 Uhr:  Friedersdorf 			 

Gemeindehaus
• 	 Donnerstag, 13. November, 19:00 Uhr:  Kantorat Ebersbach
• Freitag, 14. November, 19:00 Uhr:  Kirche Walddorf
•	 Samstag, 15. November, 19:00 Uhr:  Friedersdorf 		

Gemeindehaus
•	 Sonntag, 16. November, 12:00 Uhr: Friedhof Ebersbach im 	

Rahmen des Volkstrauertags (Infos s. Ebersbach)
•	 Montag, 17. November, 19:00 Uhr: Oppach Kirche und 	

Gemeindesaal
•	 Dienstag, 18. November, 19:00 Uhr: Eibau Pfarrhaus
•	 Mittwoch, 19. November (Buß- und Bettag), 10:30 Uhr, Kirche 

Ebersbach / 16:00 Uhr, Johanniskapelle Eibau:
	 10:30 Uhr, Kirche Ebersbach und 16:00 Uhr, Johanniskapelle 

Eibau: Ökumenische Buß-Gottesdienste zum Abschluss der 
Friedensdekade

19. Abendmusik im Kerzenschein
Sonntag, 16. November, 19:00 Uhr, Kirche Ebersbach
In diesem Jahr erwartet Sie unter anderem eine Suite des französi-
schen Komponisten Clerambault, bei der die klangliche Vielfalt unse-
rer Orgel besonders gut zur Geltung kommt. Auf dem Programm 
stehen außerdem die Goldbergvariationen von Johann Sebastian 
Bach.
Es musizieren: Max Hilfenhaus und Mandy Egermann – Violine, Reká 
Szabó – Viola, Benjamin Arnold – Violoncello und Amadeus Eger-
mann – Orgel. 
Da wir die Abendmusik bei freiem Eintritt durchführen, bitten wir um 
eine großzügige Kollekte, um die Kosten bestreiten bzw. weitere 
Vorhaben durchführen zu können.

Kantor Amadeus Egermann

Adventsbastelnachmittag 
Montag, 24. November, 15:00 – ca.17:00 Uhr, Kantorat
In diesem Jahr laden wir wieder recht herzlich zum Adventsbasteln 
ein, insbesondere die Christenlehrekindern mit ihren Eltern und/
oder Großeltern. Wer darüber hinaus mitmachen möchte, kann gern 
im Kantorat vorbeikommen.
Wir basteln Kleinigkeiten, die wir in der Adventszeit Gemeindeglie-
dern, die nicht in die Kirche kommen können, und Krankenhauspati-
enten vorbeibringen wollen.

Annegret Firl und Christine Stempin

1. Advent, 30. November, 15:00 Uhr, Kirche
Wir begrüßen den Advent mit einem Familiengottesdienst. Die Kon-
firmanden und die Junge Gemeinde verkaufen im Anschluss selbst-
gebackene Kekse.
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 02.11. 	 10.00 Uhr 	 Jesus-kommt-Gottesdienst 	
		  in Waldorf mit Beate Rösch
So., 09.11. 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Stephan Rehm
So., 16.11.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beate Rösch
Mi., 19.11.	 11.00 Uhr 	 Missionstag mit der Karmelmission 
So., 23.11. 	 17.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Daniel Struck
So., 26.11.	 15.00 Uhr 	 Adventsfeier mit Kaffeetrinken 			
		  mit Beate Rösch 
Bibelgesprächskreis
mittwochs 	 15:00 Uhr 	 in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage 		
		  August-Bebel-Str. 11
donnerstags 	 15:00 Uhr
Krabbelgruppe
dienstags           	09:30 – 11:00 Uhr, Kontakt: 0157 88605852
Frauentreff
Mittwoch, den 05. November, 19.00 Uhr
Hauskreis für Frauen
Mittwoch, den 13. November, Kontakt: 01575 4293749

Ein Wort auf den Weg:  
Wenn ich mich fürchte, so hoffe ich auf dich.
Psalm 56,4

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Kath. Pfarramt
Aloys-Scholze-Straße 4, 02794 Leutersdorf
Tel: 03586-386250, Fax: 03586-408534, Mobil: 0160 6306863   
Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  			 
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gottesdienstordnung November
Samstag           	 17:30 Uhr    	 Hl. Messe               			 

		  Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	 Wortgottesdienst    			 

		  Ev. Gemeinderaum 			 
		  in Großschönau   

Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 

                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Leutersdorf

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag 	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 
		  Kath. Kirche Oppach 			 
		  außer 3. Woche 09:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 Uhr 	 Hl. Messe 				  
05.11.25		  Ev. Gemeinderaum Großschönau
Donnerstag 	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 
		  Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag   	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 
07.+21.11.25 		  Kath. Kirche Leutersdorf
Freitag   	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 
14.+28.11.25 		  „St. Josef Kapelle“ Oderwitz
Besondere Gottesdienste
Sa., 01.11.2025   	10:00 Uhr 	 Hl. Messe          			 
		  zum Fest „Allerheiligen“ 		
		  in Leutersdorf
                          	 17:30 Uhr 	 Hl. Messe 	 in Oppach
So., 02.11.2025   	08:30 Uhr 	 Hl. Messe 	 zu „Allerseelen“ 		
				    in Ebersbach/Sa
                          	 10:00 Uhr 	 Hl. Messe 	 in Leutersdorf 		
		  anschließend Gräbersegnung  
So., 15.11.2025  	 16:00 Uhr 	 Andacht in Leutersdorf 		
		  anschließend St. Martinsumzug, 	
		  es sind alle Gläubigen herzlich 		
		  eingeladen
Gräbersegnung
Sa., 01.11.2025   	14:00 Uhr 	 in Oberoderwitz         
	 15:00 Uhr 	 in Neusalza-Spremberg
                           	 15:30 Uhr 	 in Eibau                     
	 15:30 Uhr 	 in Neugersdorf
	 16:00 Uhr 	 in Oppach
   	 16:00 Uhr 	 in Friedersdorf 
So., 02.11.2025   	11:00 Uhr 	 in Leutersdorf
                          	 14:00 Uhr 	 in Seifhennersdorf
                          	 15:00 Uhr 	 in Niederoderwitz      	
	 16:00 Uhr 	 in Taubenheim
                          	 15:30 Uhr 	 in Ebersbach/Sa       
Mi., 05.11.2025   	09:45 Uhr 	 in Großschönau alter Friedhof 		
		  anschl. Neuer Friedhof

Johann Sebastian Bach, 				  
Advents- und Weihnachtskantaten
2. Advent, 7.12., 16:00 Uhr, Kirche Ebersbach
Stellen Sie sich vor, bei Bach hätte es schon einen Adventskalender 
gegeben. Was könnten wir darin entdecken? In diesem Konzert öff-
nen wir gemeinsam vier Türen an Bachs musikalischer Schatztruhe. 
Die darin befindlichen Kostbarkeiten werden uns programmatisch 
vom ersten Advent bis zum Weihnachtsfest geleiten. Um Ihnen Ap-
petit zu machen, schaue ich schonmal vorsichtig in die Türen hinein, 
um etwas Vorfreude zu wecken. Folgendes werden wir entdecken: 
Die Kantate „Nun komm, der Heiden Heiland“ BWV 61 zum ersten 
Advent. Darin heißt es u.a.: Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. 
Freuen wir uns auf diesen Besuch!
„Herz und Mund und Tat und Leben muss von Christo Zeugnis 
geben“. Dies sind die ersten Worte aus der Kantate BWV 147 zum Fest 
Mariae Heimsuchung. Sie hat den Besuch Marias bei Elisabeth zum 
Inhalt. Erfüllt vom Heiligen Geist preist Maria den kommenden Hei-
land. Auch dem vierten Advent liegt das Magnificat zugrunde.
Daran anschließend bricht sich mit „Unser Mund sei voll Lachens“ die 
Freude aus allen Herzen Bahn. In der Kantate zum Ersten Weih-
nachtstag BWV 110 lässt Bach den Chor im Eingangssatz unüberhör-
bar in ein großes Gelächter einstimmen.  Hinter der letzten Tür er-
wartet uns die Kantate zum Dritten Weihnachtsfeiertag aus dem 
gleichnamigen Oratorium BWV 248.

Das Konzert wird gestaltet von Kantorei und Kinder-/Jugendchor 
Ebersbach, der Ephoralkantorei Löbau-Zittau, der Dresdner Kammer-
philharmonie und Solisten: Marie Hänsel – Sopran / Stephanie 
Hauptfleisch – Alt / Oliver Kaden – Tenor / Valentin Schneider – Bass. 
Die Leitung hat Kantor Amadeus Egermann.

Eintrittskarten 15 €, VVK 13 €, ermäßigt 8 €, VVK 6 €. Vorverkauf ab 
Mitte November an folgenden Stellen:

•	 Pfarramt und Alte Mangel Ebersbach
•	 Pfarrämter Eibau und Walddorf
•	 Buchhandlung Fiedler, Neugersdorf
•	 Verwaltungszentrale des Kirchspiels
•	 Augenoptiker Gocht, Neusalza-Spremberg

Das Konzert wird gefördert durch den Kulturraum Oberlausitz-Nie-
derschlesien, die Stadt Ebersbach-Neugersdorf und die Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens.

Kantor Amadeus Egermann

OFFSET- UND DIGITALDRUCK

O
FF

SE

T -
 DIGITAL - ENDLO

S

O
FFSET - DIGITAL - E

NDL
O
S



ERSCHEINUNGSTAG: 30.10.2025 SEITE 17

Leben in der Stadt

Unterwegs in der Spreequellstadt

Neues vom Gewerbeverein 
Oberland e.V.

Neugersdorf im Feuerzauber 
Am 14. November 2025 ist es wieder so weit. Der beliebte Ein-
kaufsabend im Feuerzauber findet im Ortsteil Neugersdorf statt. Die 
Koordination übernimmt in bewährter Weise das Organisationsteam 
des Gewerbevereins Oberland. Unzählige Geschäfte, Vereine und 
Händler stimmen uns mit besonderen Angeboten auf die Advents-
zeit ein, umrahmt von kulturellen Highlights, wie Feuershows und 
Livemusik. Auch den beliebten Umzug der Oberlausitzer Karnevals-
gesellschaft wird es wieder geben. Um 17:00 Uhr starten die Narren 
an der Volksbank und ziehen dann Richtung Apotheke, wo die Ver-
kündung des Themas der neuen Saison, umrahmt von toller Stim-
mung und Funkentanz, erfolgen wird. In der Kirche gibt es wieder 
schöne Musik zu hören und bei der Volksbank finden Feuershows 
statt. Auch die Kemna-Schmiede präsentiert wieder das alte Hand-
werk. Die Feuerwerke sind wie gewohnt für 21:45 Uhr am Spree-
quellkaufhaus und im oberen Stadtteil geplant. 

Weitere Informationen finden Sie kurz vor der Veranstaltung auf un-
serer unten angegebenen Facebook-Seite und in den örtlichen Zei-
tungen. 

Hiermit möchten wir wieder alle privaten Anlieger des Festgeländes 
bitten, ein wenig zum Flair des Abends beizutragen und ihre Gärten 
mit ein paar Kerzen in ein schönes Licht zu setzen!  

Feuershow

Einige wichtige Hinweise zur Durchführung der Veranstaltung:
•	 Aus Sicherheitsgründen wird die Hauptstraße im OT Neugers-

dorf am 14.11.2025 von 17:00 Uhr bis 23:00 Uhr von der M.-
Luther-Straße bis zur K.-Kollwitz-Straße für den Fahrzeugverkehr 
voll gesperrt.

•	 Das Erreichen und Verlassen von Grundstücken entlang der 
Hauptstraße ist mit KFZ aller Art (außer Rettungsfahrzeuge) 
während der Dauer der Veranstaltung nicht möglich.

•	 Auf dem gesamten Karl-Marx-Platz besteht bereits vom 13.11. 
bis zum 14.11.25 Parkverbot

•	 Drei WC-Wagen befinden sich im Bereich Schillerpark, Markt-
platz und Autohaus Liebmann

•	 Die Hinweise und Anordnungen der Polizei, des Sicherheits-
dienstes und des Veranstalter-Teams (erkennbar an auffälligen 
Warnwesten) sind zu beachten.

•	 Die Bushaltestellen „Sparkasse“, „Marktplatz“, „Martin-Luther- 
Straße“ werden für die Zeit der Vollsperrung nicht bedient.

•	 Die Bushaltestelle „Volksbank“ wird auf die Elsa-Brandström-Stra-
ße verlegt und durch die Linien 30,38,50 bedient.

•	 Aus Sicherheitsgründen wird ab diesem Jahr auf der Elsa-Brand-
ström-Straße und Käthe-Kollwitz-Straße sowie der Martin- 
Luther-Straße ein beidseitiges Halteverbot eingerichtet, wel-
ches es zu beachten gilt. Mit Kontrollen ist zu rechnen!

Bitte beachten Sie auch die Veranstaltungshinweise der Stadtverwal-
tung Ebersbach-Neugersdorf im vorderen Teil dieser Ausgabe.

Wir freuen uns auf einen schönen Einkaufsabend im Kerzenschein!
Andreas Häntsch

Gewerbeverein Oberland e.V.

Neues aus der Stadtbibliothek 
und von den 
„Gierschdurfer Bichereulen“
Das war großes Theater! Unser bisheriger Zuschauerrekord wurde im 
Oktober geknackt: Zum Oberlausitzer Abend, der gleichzeitig die 
diesjährige Buchsommer-Abschlussveranstatung für alle erfolgrei-
chen Erwachsenen war, konnten wir mit den MundArtigen aus Neu-
salza-Spremberg rund 170 Besucherinnen und Besucher begrüßen. 
Mit gut gelockerten Lachmuskeln erlebten wir in Rößlers Ballsaal 
einen fröhlichen Abend mit zwei Mundart-Stücken, dem „Schitzn-
kinnch“ und der „Hulda“. Ein großes Dankeschön an das wunderbare 
Ensemble der Mundart-Gruppe „Die MundArtigen“, an das Team in 
Rößlers Ballsaal sowie an alle Mundart-Freunde, die diesen Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.

Einen wunderbaren Nachmittag erlebten im Oktober auch über 20 
Kinder mit ihren Familien bei unserer ersten Kinderlesung. Autorin 
Heike Herzog aus Radebeul las in der Stadtbibliothek mitreißend 
und herzerwärmend aus ihrem Kinderbuch „Lügen dürfen nur die 
Großen“ mit selbst gezeichneten Bildern und einer lustigen anschlie-
ßenden Fragerunde. 

Heike Herzog präsentierte ihre Kindergeschichte rund um den Mut zur Ehr-
lichkeit. Foto: Elisa Krämer

Wir feiern Jubiläum: Vor fünf Jahren öffneten sich die Tore zu unserer 
rundum neu gestalteten Stadtbibliothek. Im Oktober 2020 feierten 
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wir in Pandemie-Zeiten die Eröffnung unseres jetzigen Standortes im 
Erdgeschoss des Gebäudes im Hofeweg 41. Waren wir zuvor noch im 
Obergeschoss zu finden, erwartete die Leserinnen und Leser fortan 
eine große, moderne Bibliothek, die nun auch den Bestand der 
Zweigstelle (bis 2020 in der Weberstraße, OT Ebersbach) mit umfasst. 
Viel ist seither in diesen fünf Jahren passiert – unsere Bibliothek er-
hielt ihre einzigartige Umgebindeblockstube, wir durften den Säch-
sischen Bibliothekspreis in Empfang nehmen, im Veranstaltungs-
raum zog richtig Leben ein und viele neue Leserinnen und Leser 
finden nach wie vor den Weg zu uns. Im Eingangsbereich – Sie haben 
es vielleicht schon entdeckt – finden Sie nun zwei große Roll-Ups, auf 
denen wir anlässlich des Jubiläums einen kurzen Einblick in die Ge-
schichte der verschiedenen Ebersbacher und Neugersdorfer Biblio-
theksstandorte und unserer jetzigen Bibliothek geben.

Wenn es draußen dunkelt, lässt es sich in der Bibliothek besonders 
gut in das Reich der Fantasie abtauchen. Am 21.11. um 17:00 Uhr 
laden wir mit der Zittauer Autorin Kathi Stayn zur Lesung ihres Fan-
tasy-Auftaktwerks der Traja-Saga „Verborgenes Traja – Aus Asche 
geboren“ ein. Kathi Stayn, die ebenfalls sehr gerne zeichnet und 
musiziert, wird die Lesung ihres historischen Fantasy-Romans zu 
einem echten Erlebnis machen. Die Zuschauer können im Gespräch 
mit ihr auch erfahren, welchen arbeitsreichen und steinigen Weg 
man von der Idee bis zum Schreiben eines Buches geht und wie ihr 
Traum einer Veröffentlichung in Erfüllung gegangen ist und sie sogar 
bereits Filmarbeiten zu ihrer Saga begonnen hat. Der Eintritt zur Le-
sung ist frei, Spenden willkommen.

Eine zweite Chance für unsere Ladenhüter? Bisher schlummerten sie 
förmlich im Regal vor sich hin, denn keiner wollte sie mitnehmen: 
Viele tolle Bücher in unserem Jugendbereich und aus der Erwachse-
nenliteratur, die keinerlei Ausleihzahlen verbuchen konnten, stehen 
nun in einem Bereich im glänzenden Mittelpunkt der Aufmerksam-
keit. Vielleicht ist der ein oder andere Schatz ja einfach zwischen den 
vielen Buchdeckeln verschollen gewesen und man entdeckt nun 
unverhofft ein Lieblingsbuch?

Termine:
04.11. 	 Eulchentreff
14.11. 	 Mobile Bibliothek 
14.10. – 27.11. 	 Wanderausstellung der Sächsischen Energie-
	 agentur – SAENA GmbH »Erneuerbare Energien« 
	 in der Stadtbibliothek

Ihr Team der Stadtbibliothek und die „Gierschdurfer Bichereulen“

Bürgerinitiative 					   
„Sprichst du mit mir“
Stadtgespräch mit dem Thema: 
„WohnGLÜCK verdoppelt sich, wenn man es teilt“ 
am 11.11.2025 um 19:00 Uhr
In welcher Form wir wohnen, ist eine Entscheidung fürs Leben. Wenn 
wir das Elternhaus verlassen oder auf das hohe Lebensalter zugehen, 
lohnt es sich, genauer nachzudenken. In unserer Stadt planen Men-
schen Wohnen anders. Im Stadtgespräch können Sie sie näher ken-
nenlernen.
Gäste werden die Gebrüder Mehnert sowie Vertreterinnen und Ver-
treter des Wohnprojektes an der „Lina Koch“ sein. 
Veranstaltungsort ist der Wohnpark Spreequelle der Johanniter, 
Oswald-Richter-Str. 1, OT Ebersbach. 
Moderator ist Stephan Rehm. 
Der Eintritt ist frei.

Oberlausitzer  
Karnevalsgesellschaft e.V. 

Neugersdorf

Karten Buchhandlung Fiedler 
Schillerstraße 4  ·  Telefon: 03586-702738
Abendkasse Rößler’s Ballsaal ab 18:30 Uhr

www.okg-neugersdorf.de

11.11.2025   
17:00 Uhr  Schlüsselübergabe 

am Bismarckturm

14.11.2025
Umzug zum Feuerzauber

15.11.2025
Einlass ab 18:30 Uhr · Beginn 19:19 Uhr

Eröffnung der
35. Karnevalssaison

in Rößler’s Ballsaal
mit Programm, DJ Nico Wod und 

LiveBand 2Generations
I N S TA G R A M
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Besuchen Sie unseren Stempelshop und 
kreieren Sie Ihren ganz persönlichen Stempel!

www.stempel-selbst-gestalten.de

Selbstfärber · Holzstempel 
Bürostempel · Zubehör

Oberlausitzer 
Karnevalsgesellschaft e.V.
GELB-BLAU-HELAU
Liebe Närrinnen und Narren, 
aufgepasst!
Endlich ist es wieder soweit – die fünfte Jahreszeit steht in den Start-
löchern.
Wir starten mit Vollgas in unsere 35. Saison in Rößler‘s Ballsaal, und 
das wird – man munkelt – legendär!
Los geht’s am 11.11. um 17:00 Uhr am Bismarckturm. Da lüften wir 
feierlich das Geheimnis um unser neues Motto, bestaunen die flotten 
Tänze unserer Funken und hoffen natürlich auf den heiß ersehnten 
Stadtschlüssel – den unser Bürgermeister Steffen Ain hoffentlich 
ohne Gegenwehr herausrückt.
Für Essen, Trinken und gute Laune ist selbstverständlich gesorgt – 
wer da hungrig bleibt, ist selbst schuld!
Weiter geht’s am 14.11. beim Feuerzauber – mit Umzug, heißen 
Getränken und ordentlich Stimmung vor der Apotheke.
Und dann heißt es am Samstag, dem 15.11. endlich wieder: 	
Fasching in Rößler‘s Ballsaal!
Ab 19:19 Uhr sorgen DJ Nico Wod und die Live-Band 2Generations 
dafür, dass niemand stillstehen kann – höchstens, um mal kurz nach 
Luft zu schnappen oder Nachschub an der Bar zu holen.
Karten gibt‘s ab sofort – wie immer – bei der Buchhandlung Fiedler. 
Also nix wie hin, bevor sie weg sind!
Kommt vorbei, feiert mit uns: „Gelb – Blau – Helau!“

Martin Stenzel

	
	

	
	
Prinzenpaar, 
Fotoquelle: 
Annett Paul Fotografie

Die IB-Jugendberatung informiert:
„Im Nebel ruhet noch die Welt,
noch träumen Wald und Wiesen.
Bald siehst du, wenn der Schleier fällt, 
den blauen Himmel unverstellt, 
herbstkräftig die gedämpfte Welt 
in warmem Golde fließen.“

Liebe Leserinnen und Leser, 

was für ein schönes Gedicht von Eduard Mörike, das einen Morgen in 
dieser grau empfundenen Zeit beschreibt. Noch fallen die letzten 
Blätter von den Bäumen und verblühte Blumen stehen in matt dun-
kelgrünem Gras. Wie in den letzten Jahren auch fühlt sich der Ab-
schied vom Sommer schwermütig an. Die Tage werden kürzer und 
kühler. Es wird Zeit, dass die Adventsbeleuchtung vom Boden geholt 
und die Sternl uffgehängt werden. Ab und zu ist schon das eine oder 
andere Weihnachtslied zu hören. Haben Sie es auch schon im Ohr? 

„Bald nun ist Weihnachtszeit... fröhliche Zeit... nun ist der Weih-
nachtsmann gornimmer weit... nun ist der Weihnachtsmann gornim-
mer weit.“ Och der Weihnachtsmarkt ne, nuwohr... =) ham Sie schon 
Weihnachtsgeschenke gekauft? Noch ne... na, dann wird´s höchste 
Zeit. 
Und, wenn Sie eh grad unterwegs sind, kommen Sie gerne mal bei 
uns vorbei. Wie gehabt sind unsere festen Beratungszeiten immer 
noch mittwochs von 14:00 bis 18:00 Uhr in unserem Büro auf dem 
Hofeweg, gleich über der Stadtbibliothek im Ebersbacher Oberland. 
An allen anderen Werktagen sind wir auch meistens da oder irgend-
wo im Oberland unterwegs. Wenn Sie uns nicht antreffen, schreiben 
Sie uns ne Mail an jugendberatung-ebersbach@ib.de oder melden 
Sie sich telefonisch unter 03586 364958 bzw. per Nachricht 0162 
1574483. Wir finden ganz sicher einen zeitnahen Termin.

Und, schonmal zum Vormerken... am 10. Dezember sind wir Teil des 
Lebendigen Adventskalenders.  Von 13:00 bis 16:00 Uhr laden wir Sie 
und euch herzlich zum Kinderpunsch und gemeinsamen Sternlbas-
teln ein. Wir hibbeln schunn und üben schunnmal fleißig ´n paar 
Weihnachtslieder. Apropos... mindestens für heute haben wir jetzt 
den Weihnachtswurm im Ohr: „Horch nur der Alte klopft draußen ans 
Tor, mit seinem Schimmel so steht er davor... mit seinem Schimmel so 
steht er davor. Pfefferminz, Äpfelchen, Mandeln, Korinth...“ Wie ge-
sagt, wir üben schunnma... 

Wir wünschen Ihnen, euch und uns einen ruhigen und gediegenen 
November mit leisem Summen in den Ohren und ein bisschen Glit-
zern in den Augen in Vorfreude auf die kommende Advents- und 
Weihnachtszeit.

Herzlichst, Ihre und eure Jugendberaterinnen 
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Lebensträume e.V. 
berichtet
Toxic harvest – Giftige Ernte / Filmabend mit Gespräch 
am Mittwoch, 12.11.2025 um 18:30 Uhr
LEBENs(T)RÄUME e.V., Ernst-Thälmann-Straße 38, 
OT Neugersdorf
Der Einsatz hochtoxischer Pestizide ist in der Europäischen Union 
(EU) verboten – ihr Export in Länder außerhalb der EU jedoch nicht. 
So gelangen gefährliche Chemikalien weiterhin in den globalen 
Süden, wo sie schwerwiegende Folgen für Mensch und Umwelt ha-
ben. Besonders gravierend sind die Auswirkungen jedoch für jene, 
die in der Landwirtschaft direkt mit diesen Stoffen in Berührung 
kommen. Doch nicht nur Menschen sind betroffen: Hochtoxische 
Pestizide belasten auch Böden und Gewässer und schädigen somit 
ganze Ökosysteme.
Der Dokumentarfilm «Toxic Harvest» begleitet Landarbeiterinnen 
und -arbeiter, die durch den Kontakt mit giftigen Pestiziden gesund-
heitliche Schäden erlitten haben. Fachleute sowie agrarökologische 
Kleinbäuerinnen und -bauern erläutern die Gefahren dieser Stoffe 
und zeigen nachhaltige Alternativen auf.
Im Anschluss an den Film führen wir ein Gespräch mit Dr. Silke Boll-
mohr. Sie ist Ökotoxikologin und arbeitet seit vielen Jahren zu den 
Risiken von Pestiziden, insbesondere in afrikanischen Ländern. Sie 
setzt sich für ein Ende der Export-Doppelstandards bei Pestiziden 
aus Deutschland ein und fördert aktiv agrarökologische Alternativen 
wie Permakultur. Als Senior Policy Advisor beim INKOTA-Netzwerk 
engagiert sie sich für gerechtere und nachhaltige globale Ernäh-
rungssysteme.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig.

LEBENs(T)RÄUME e.V.

Stammtisch der Nachbarschaftshilfe
Am 17. November findet der nächste Stammtisch der Nachbar-
schaftshilfe statt. Im entspannten Rahmen können im KuBiZ des Le-
bens(t)räume e.V. Nachbarschaftshelfende Antworten auf ungeklär-
te Fragen erhalten und sich miteinander austauschen wie vernetzen. 
Auch außenstehende Menschen, die sich für ein Engagement in der 
Nachbarschaftshilfe interessieren, sind herzlich eingeladen. 
Der Start ist um 16:00 Uhr, die Teilnahme selbstredend kostenfrei, 
um Anmeldung wird unter nachbarschaftshilfe@lebenstraeume- 
verein.de oder unter 03586/3663399 zur Planung gebeten. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch.
LEBENs(T)RÄUME e.V.

Geflügelzüchterverein zu Ebersbach e.V. 
Tierschau in Ebersbach/Sa.
Der Geflügelzüchterverein zu Ebersbach e.V. und der Kaninchen-
züchterverein Ebersbach e.V. laden zu ihrer 12. gemeinsamen Aus-
stellung in das Schützenhaus Ebersbach, Kottmarsdorfer Straße 5 
ein. Angeschlossen ist eine Sonderschau des Tümmler-Club Oberlau-
sitz. 
Die Züchter unserer Vereine präsentieren hier ihre Zuchterfolge des 
laufenden Zuchtjahres. Unsere Besucher erwarten ca. 200 Tiere: Ge-
flügel und Tauben, 80 Kaninchen und eine Tombola. Geöffnet ist am 
22.11.2025 von 09:00 bis 17:00 Uhr und am 23.11.2025 von 
09:00 bis 16:00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Jörg Günther
Vorsitzender Geflügelzüchterverein zu Ebersbach/Sachs e.V.

– Autorisierte Werkstatt für:
 · HU / AU
 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger
 · Fahrtschreiberprüfung nach §57b StVZO
– Computerachsvermessung – Reifenservice
– Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 03586 7612-0 · Fax: 7612-34

Instandsetzung von Freie Kfz-Werkstatt
PKW / LKW / Transporter / BaumaschinenPKW / LKW / Transporter / Baumaschinen

Zur Unterstützung unseres Teams suchen 
wir qualifizierte Mitarbeiter. Bewirb dich jetzt!
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Neues aus der  
TheaterScheune
 „Der Meister und Margarita“ – Eine Urkomische Satire 
Am 07. & 08. November jeweils um 19:30 Uhr
Es ist eine der besten Satiren der Zeit, gerichtet gegen die starre, von 
Willkür geprägte Bürokratie, sowie die Überwachungspraktiken und 
die Versorgungsengpässe in der dogmatisch ohne Gott regierten 
Sowjetunion. 
Es gibt keine größere Sünde als die Feigheit. 
Der Teufel kommt nach Moskau und wirbelt die Bürokratie und das 
normale Leben auf. Chaos der Bürgerlichkeit? Es wird einfach und 
witzig, sowie mit beißender satirischer Weise das Leben in Moskau in 
den 30iger Jahren dargestellt. Korruption und Ungerechtigkeit ent-
tarnt. Der Triumpf der Kunst über die Tyrannei. 
Es geht um Gut und Böse, Gott und Teufel, Leben und Tod. 
Aber es geht auch um eine Liebesgeschichte zwischen einem armen 
Künstler, der sich Meister nennt, und der Margarita, der Titelgeben-
den, der Braut in der Nacht des Teufels. Und dann gibt es noch so 
Einschübe aus einem nacherzählten Neuen Testament, also wo man 
praktisch die letzten Tage Jesu nacherzählt, sehr lebhaft. 
Mehr als nur ein besonderer Abend erwartet Sie, mit einer einzigar-
tigen modernen Geschichte. 
Was täte dein Gutes, wenn dein Böses nicht wäre! 
Und wie sähe die Erde aus, wenn die Schatten von ihr verschwänden. 

Gefördert durch Kulturstiftung des Freistaates Sachsen, Kulturraum 
Oberlausitz- Niederschlesien, Stadt Ebersbach Neugersdorf 

Hinweis: Dies sind die letzten Vorstellungen in der Theater-
scheune vom „Der Meister und Margarita“.

	

	

Dietmar Blume in 
„Der Meister und 
Margarita“ 

„Der 13te Geburtstag“ 
Am 14. November, 17:00 – 20:00 Uhr 
Ein bunter Abend mit französischem Glühwein, unserer Theaterge-
mütlichkeit und einem heißen Feuer.

„Das Lichten Gehen“ –
Zum Gedenken an eine wunderbare Tradition 
Am 14. November um 20:00 Uhr; am 15. November um 19:30 Uhr 
Lichtengehen ist ein traditioneller Brauch, der fast verschwunden ist. 
Wohl einer der ersten Oberlausitzer Kommunikation´s - Spiele des 
Volkes. Wir, die TheaterScheune, möchten diesen sehr alten Brauch, 
als Theaterstück wieder aufleben lassen. 
Man kündigte per Post den abendlichen Besuch einer Anzahl Lich-
tengänger an, das ist eine Gruppe unkenntlich „verscheuselter“ 
Nachbarn, Freunde oder Kollegen. Jedes Jahr müssen neue Strategi-
en erfunden werden, um sich nach der Anmeldung im täglichen 

Verkehr nicht zu verraten. Die Gastgeber ihrerseits klopfen ebenso 
trickreich auf den Busch. Beim Einmarsch schließlich und dann in 
dem extra schweißtreibend geheizten Zimmer dürfen sich die ver-
mummten Gestalten nicht durch Lautäußerungen oder unbedachte 
Reaktionen verraten. Die beiden Parteien provozieren sich gegensei-
tig mit kindlichem Schabernack, und das Spiel hört erst auf, und 
jedes Scheusel demaskiert sich erst, wenn es erraten und beim 
Namen genannt worden ist. 
Ein lustiger spannender Oberlausitzer Abend erwartet Sie. 

Gefördert durch Kleinprojekte Fond – Kulturstiftung des Freistaates 
Sachsen

	
	

	
Das Lichten Gehen

„Gierschdurfer Geschichten“ 
Wir reden über Neugersdorf in der TheaterScheune … 	
… bei einem Glas Wein 
Dietmar Blume hat den Neugersdorfer Heimat und Geschichts-
verein zu Gast. 
Am Samstag 22. November um 19:30 Uhr 
Es gibt Beiträge aus 40 Jahren Arbeit zur Ortsgeschichte der letzten 
Jahrhunderte, Humoriges zum kleinen Grenzverkehr früherer Zeit 
nach Böhmen: 
– Neugersdorfer Zolleinnahmen um 1750 brachten dem Zöllner zum 
Beispiel ein paar Tage Gefängnis ein. Bei uns erfahren Sie wieso, 
warum und weshalb diese kuriose Geschichte geschah. Ein Gesche-
hen. das bis hin zum Kurfürsten im schriftlichen Amtsverkehr debat-
tiert wurde. – Beim Paschen edler Flüssigkeiten, von Kaffee, Leinen 
und anderen Gütern, wurde vieles am Zoll vorbei neben der Grenze 
umgelenkt. Was nicht unbedingt schwer fiel, wenn Zöllner den Pos-
ten bis ins hohe Alter innehatten, etwa bis zum 82. Lebensjahr … 
– Der Jakobimarkt war damals gebunden an die Wachtschenke, was 
auch mit Pachtgebühren für Gaukler und Stände verbunden war, in 
Böhmen aber gebührenfrei. Auch darüber gibt es hörenswerte Ge-
schichten, etwa zu Ausschreitungen nach Bier-Exzessen, in den Tanz-
zelten der Wachtschenke fehlten nie die abwechslungsreichen Prü-
geleien. 
– Oder was war mit dem Bier? In Neugersdorf wurde durch die 
Grundherrschaft früher nur Rumburger Bier und Zittauer Bier ver-
kauft. Wie kam also Neugersdorf zu seiner ersten eigenen Brauerei?

„Der Pascher Friedel – 
Das oberlausitzer Schmugglerabenteuer“ 
28. & 29. November, jeweils um 19:30 Uhr 
„Paschen“ heißt schmuggeln, und das mussten viele aus der Gegend, 
um zu überleben. Auf einer böhmischen Enklave in Sachsen, nahe 
der Grenze, wurde fast alles von den Sachsen mit Zollabgaben be-
legt. Also hieß es „paschen“, quer durch den Wald, auf kleinen Wegen 
an der Grenze vorbei, Güter wie Zucker, Salz, Kaffee oder Leinen zu 
schmuggeln. 
Arthur Booden hat den Schmugglern mit seinem 1906 erschienen 
Roman „Der Pascher Friedel“ ein Denkmal gesetzt. Er erzählt eine 
spannende Geschichte aus der Oberlausitz des 18. Jahrhunderts. 
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Kulturverein Oberland e.V.

Und wartet darin mit vielen wunderbaren Details auf über das Leben 
in der Zeit der böhmischen Enklave von Leutersdorf. Mit so vielen 
inspirierenden Details, dass wir die Geschichte auf unsere Theater-
bühne holen mussten. Wir haben aus einer populären Geschichte 
seiner Zeit ein spannendes Theaterstück gemacht, um es für unser 
Publikum erlebbar zu machen. Es war notwendig einiges hinzuzu-
dichten, um es dramatisch inszeniert auf die Bühne zu bringen. 

Der Pascher Friedel, ein mutiger junger Mann, und die junge hüb-
sche Rosel verlieben sich. Doch leider gefällt das nicht jedem. Mit 
Verrat und Intrigen wird ein übles Netz ausgeworfen, voll mit Hass 
und Neid gewebt, damit die Liebenden nicht zueinander finden sol-
len. Beteiligt sind der gelbe Jürgen, 
abgrundtief böse, seine mit dunkler 
Klugheit behaftete Mutter, Dorfbe-
wohner wie giftige Flüsterhexen – 
kurz: es kämpfen Gut und Böse um das 
Glück des Pascher Friedel und der 
schönen Rosel und die Hoffnung des 
Dorfes. Überlebenskunst und gleich-
zeitig Lebensweisheit sind gefragt! 

Ein spannendes Stück für die ganze 
Familie

Pascher Friedel, 
Fotos: TheaterScheune

Unterstützt durch den „Kulturraum Oberlausitz Niederschlesien“ und der 
„Stadt Ebersbach-Neugersdorf“ und dem Förderverein „Freunde der 
TheaterScheune Neugersdorf“

Eintrittskarten über www.theaterscheune-neugersdorf.de; 
geschichtenblockstube@gmail.com 
oder Theater-Telefon unter 03586 7656557. 

Dietmar Blume 
TheaterScheune Neugersdorf

Gemeinsam digital – ONLEIHE – 
Die digitale Ausleihe der Bibliotheken
Am Mittwoch, 12. November 2025, 14:30 Uhr im Clubraum vom 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Nutzen Sie schon die Onleihe unserer Bibliothek?
Onleihe bedeutet, dass Sie sich Bücher, Zeitschriften, Zeitungen, 
Filme, Hörspiele und Hörbücher sowie Kurse in digitaler Form auslei-
hen können. 
Lothar Wackernagel stellt Ihnen verschiedene Funktionen vor, die 
vielleicht noch nicht so bekannt sind.
Nach dem Einstieg gibt es wieder die schon gewohnte 1:1 Unterstüt-
zung der Technikbotschafter zu all 
Ihren Fragen.
Kommen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone, Tablet und Ihren Fra-
gen ran. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Technikbotschafter 
im Kulturverein Oberland e.V.

onleihe-logo, Quelle: Internet

Tanz-Café im November
Am Donnerstag, 13. November 2025, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
im Clubraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Während der Winterpause im Amphitheater lässt der Kulturverein 
Oberland e.V. den beliebten Seniorentanz im Treff N° 47 wieder auf-
leben. 
Die Gäste können im Clubraum Platz nehmen und bei Kaffee und 
leckerem Kuchen vom Backteam einen gemütlichen Nachmittag 
genießen. 
Tanzen ist gesund, tanzen ist nicht nur eine großartige Möglichkeit, 
sich zu bewegen und fit zu bleiben, sondern es hat auch viele weite-
re Vorteile. 
Es kann Stress abbauen, die Stimmung heben und das Gedächtnis 
verbessern. Außerdem ist es eine wunderbare Möglichkeit, soziale 
Kontakte zu knüpfen und Spaß zu haben. 
Für stimmungsvolle Musik sorgt diesmal die „Oldie-Disko“. 
Der Eintritt beträgt 6,00 €. 

Da wir nur begrenzt Besucherplätze anbieten können, ist eine An-
meldung zu empfehlen.
Das geht per Mail an kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff  
Nº 47 mit einem Zettel im Briefkasten. 
Bitte nennen Sie eine Rückrufmöglichkeit. 
Hinweis: Besucher werden gebeten, die Parkplätze an der An-
dert-Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbibliothek am 
Hofeweg zu nutzen. 

Der Kulturverein Oberland e.V. ist neugierig auf seine Gäste. 

Tanzpaare im Clubraum, Foto: Kulturverein Oberland e.V.

Spielen Sie mit! – Der Spiele-Nachmittag im Treff N° 47 
Am Donnerstag, 20. November 2025, 14:00 Uhr, Clubraum, 	
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Die graue Herbstzeit ist genau richtig, um fröhlich miteinander zu 
spielen. 
Es macht Spaß und ist keine Frage des Alters. 
Und nebenbei gibt es auch noch leckeren Kuchen vom Backteam 
und Gelegenheit, miteinander zu schwatzen. 
Einige Spiele sind vorhanden, aber Sie können auch gerne Ihre eige-
nen Spiele mitbringen. „Mensch ärgere Dich nicht“, sondern mitspie-
len! Die Teilnahme ist kostenlos. 

Kulturverein Oberland e. V.

 

	

Spiele-
Nachmittag, 
Foto: 
Kulturverein 
Oberland e. V.
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Herbstzauber im Riesengebirge
Mittwoch, 26. November 2025 um 15:30 Uhr im Clubraum, 	
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Auch im November führt der Kulturverein Oberland e.V. seine mo-
natliche Vortragsreihe weiter. 
Diesmal entführt Sie Christian Jehmlich aus Zittau in das herbstliche 
Riesengebirge. 
Mit mehreren Wanderungen und Ausflügen streifen wir interessante 
Orte und landschaftlich reizvolle Ausblicke. Wir wandern auf den 
Hochstein, den Hohen Iserkamm, besuchen die „Todeskurve“, eine 
scharfe Kurve an der Straße zwischen Szklarska Poręba (Schreiber-
hau) und Świeradów-Zdrój (Bad Flinsberg). Lernen Špindlerův Mlýn 
(Spindlermühle) kennen und wandern über den Kammweg zur 
Schneekoppe. Eine weitere Wanderung geht vom Spindler-Pass zum 
Hohen Rad, zur Elbquelle durch den Elbegrund zurück nach Spind-
lermühle. 
Liftfahrten auf die Schneekoppe und zum Reifträger sorgen für be-
eindruckende Rundblicke. Es geht durch die Zackenklamm, eine 
Schlucht im Riesengebirge, die zum Zackenfall (Wodospad Kamieńc-
zyka) bei Schreiberhau in Polen gehört und meistern einen weiteren 
Aufstieg auf den nächsten Kamm. 
Wir freuen uns auf Christian Jehmlich und viele interessierte Besu-
cher. 

Der Eintritt beträgt 4,00 €. 
Bereits ab 14:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit, ein 
bisschen miteinander zu plaudern. 
Da wir nur begrenzt Besucherplätze anbieten können, ist eine An-
meldung zu empfehlen. 
Das geht per Mail an kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff Nº 
47 mit einem Zettel im Briefkasten. Bitte nennen Sie eine Rückruf-
möglichkeit. 

Hinweis: Besucher werden gebeten, die Parkplätze an der An-
dert-Oberschule auf der Sach-senstraße oder der Stadtbibliothek am 
Hofeweg zu nutzen. 

Kulturverein Oberland e.V. 

			 

Blick zur Schneekoppe 

	
	
	

	
	
Im Elbtal, Fotos: Christian Jehmlich

Backen im November 
Am Samstag, 29. November 2025, 14:00 Uhr, im Veranstaltungs-
raum des Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Auch im November wird der Backofen vom Backteam angeheizt und 
die Kaffeegäste können ab 14:00 Uhr wieder im Veranstaltungsraum 
Platz nehmen. Neben frischen Kuchen und süßen Leckereien aus der 
Weihnachtsbäckerei werden vom Backteam des Kulturverein Ober-
land e.V. auch wieder mehrere Sorten knusprig frisches Brot aus dem 
Holzbackofen angeboten. 
Bereits am frühen Morgen wird Frank Schkade und sein Team den 
Backofen anheizen und dafür sorgen, dass der Duft der frischen 
Brote den Kaffeegästen um die Nase weht. 
Die Besucher können bereits bei dieser Gelegenheit ihre bestellten 
Stollen abholen. 
Wer noch Stollen bestellen möchte oder sich auch ein Brot zur Abho-
lung reservieren will: 
E-Mail an backteam@treff47.de oder Frank Schkade unter 03586 
369303. 
Hinweis: Autofahrer werden gebeten, die Parkplätze an der An-
dert-Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbibliothek am 
Hofeweg zu nutzen. 

Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf viele Gäste 

	

	
	
Der herbstliche Backofen im Treffgarten, Foto: Matthias Fiebig 

Vorschau auf den Dezember: Malerei und Lyrik 
Am Samstag, 3. Dezember 2025, 15:30 Uhr, Clubraum, 	
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Auch in diesem Jahr lädt Sie die Kunstgruppe im Kulturverein Ober-
land e. V. zu ihrer traditionellen und jährlichen Veranstaltung „Malerei 
und Lyrik“ herzlich ein. 
Der Lebendige Adventskalender öffnet am 3. Dezember im Treff 
N°47 für Kunstinteressierte das dritte Türchen. 

Zu unserem Leben gehört Kunst. 
Kunst berührt uns. 
Kunst lädt uns zum Träumen ein. 
Kunst verbindet uns. 

Zu jeder Jahreszeit entstanden in dem nun zu Ende gehenden Jahr 
unsere Bilder. 
Erleben Sie unsere Bilderwelt, begleitet von poetischen Texten und 
Musik. 

Bereits ab 14:00 Uhr bietet das Backteam Kaffee und Kuchen im Ver-
anstaltungsraum an. 
Reservierungen sind per Mail über kulturverein@treff47.de oder 
einen Zettel im Briefkasten des Treff N°47 möglich. Bitte notieren Sie 
dabei eine Telefonnummer für mögliche Änderungen. 

Inge Hoffmann 
Kunstgruppe im Kulturverein Oberland e. V.

Kunstgruppe im Kulturverein Oberland e.V.
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Stricken gegen Gewalt – „Der längste Schal Deutschlands“
Wir Frauen vom Handarbeitscafé des Kulturvereins Oberland e.V. 
haben uns am Projekt von SPACE LAMA e.V. mit 15 Meter Schal betei-
ligt. 
Der längste Schal Deutschlands soll 1250 Meter werden. 
Dieser Schal soll ein Zeichen setzen: Gegen sexuelle Gewalt an Kin-
dern! 
Am 18. November 2025, dem Europäischen Tag zum Schutz von 
Kindern vor sexueller Ausbeutung und sexuellem Missbrauch, wird 
der Verein SPACE LAMA e.V. in Berlin ein unübersehbares Zeichen 
setzen. 
Der längste Schal Deutschlands wird von einer Menschenkette vor 
dem Bundestag zu einem großen Motiv ausgelegt. 
Dies wird ein starkes visuelles Signal für alle, die hinschauen. 
Auch wir Frauen aus der Oberlausitz setzen damit ein Signal! 

Heike Luther
Handarbeitscafé

	

	  
die Frauen des Handarbeitscafés mit den Schalteilen 
Foto: Foto Kulturverein Oberland e.V.

Handarbeitscafé

Hof der 1000 Lichter im Museumshof
Unser Hofcafé schmückt sich am 29.11. mit vielen glitzernden Lich-
tern. Ab 12:00 Uhr erzählt die Märchenerzählerin jede volle Stunde 
ein Märchen. Im Hof gibt es eine Feuerschale, dazu Punsch und 
Glühwein.
Natürlich bieten wir auch unsere köstlichen selbstgebackenen Ku-
chen und Quiches an sowie den hervorragenden Kaffee der Hofrös-
terei. 
Wir freuen uns auf einen märchenhaften Nachmittag im Glanz von 
1000 Lichtern.

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei.
Sonja Ladusch & Joël Ertmer

Café Tante

Café Tante

Einladung zur Adventsveranstaltung
Am Sonnabend, 29. November 2025 
um 15:00 Uhr
Zu unserer traditionellen Adventsveranstaltung 
in der Alten Mangel laden wir herzlich ein. 
Nach einer kurzen musikalischen Wanderung durch unseren bald 15 
Jahre alt werdenden Ort Ebersbach-Neugersdorf erklingen altbe-
kannte Weihnachtslieder. Dabei laden wir wieder zum gemeinsamen 
Gesang ein. 
Auch unsere oberlausitzer Mundartlieder und Gedichte sollen Sie in 
vorweihnachtliche Stimmung versetzen. 
Wie immer ist das Mangelkaffee ab 14:00 Uhr geöffnet.

Auf Ihr Kommen freuen sich: 
Heedelirchen-Mangelmusike-Fremdenverkehr

Alte Mangel

Weihnachten im Schuhkarton
Am 1. Oktober startete im deutschsprachigen Raum die beliebte 
Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ der Hilfsorganisati-
on Samaritan’s Purse. 

Die Idee ist simpel und jeder kann mitmachen: Man packt einen in-
dividuell dekorierten Schuhkarton mit neuen Geschenken wie Spiel-
zeuge, Schulmaterialien, Hygieneartikeln, Kleidung und einer per-
sönlichen, wertschätzenden Botschaft für ein bedürftiges Kind im 
Alter von 2-4, 5-9 oder 10-14 Jahren. 

Unterstützen und mitpacken

Wer nicht selbst mitpacken kann, ist herzlich dazu eingeladen, die 
Aktion als Spender zu unterstützen. Die Päckchen aus dem deutsch-
sprachigen Raum gehen in diesem Jahr unter anderem nach Bulga-
rien, Rumänien, Serbien. Dort werden sie zielgerichtet verteilt. Dies 
geschieht häufig im Rahmen einer Weihnachtsfeier. Weitere Informa-
tionen und alle Abgabestellen sind unter weihnachten-im-schuhkar-
ton.org verfügbar.  

Während der offiziellen Abgabewoche vom 10. bis 17. November 
2025 können die liebevoll gepackten Schuhkartons an einem offizi-
ellen Abgabeort von „Weihnachten im Schuhkarton“ abgegeben 
werden. 

Abgabestellen in Ebersbach-Neugersdorf:
*	 Kaufhaus Spreequelle, Spreequellstr. 6, OT Neugersdorf
*	 Mandy Richter, Marktstr. 14, OT Ebersbach/Sa
*	 Mitschke Kelterei, H.-Wünsche-Str. 18, OT Ebersbach/Sa.

„Weihnachten im Schuhkarton®“ ist eine der beliebtesten Geschenkaktionen
Bildquelle: Hilfsorganisation Samaritan’s Purse ??

Villa „Ruja“ informiert:
Liebe Leserinnen und Leser,
der Herbst ist in seiner vollen Pracht. Die bun-
ten Blätter zieren allerorts die Bäume und Sträucher. So eine Fülle 
von Kastanien hat es schon lange nicht mehr gegeben. Die Tempera-
turen gehen langsam aber sicher nach unten und mancher Kamin 
lässt seine wärmenden Flammen erleuchten.
Auch ziehen Nebelschwaden immer öfter, ganz besonders am Mor-
gen, über Feld und Flur. Es beginnt auch eine Zeit, durch zeitig be-
ginnende Dunkelheit, wo viele Menschen in sich schwere Gedanken 
spüren. Vielleicht gehört es dazu, dass der Mensch einfach zu einer 
gewissen Ruhe kommen soll, wie es auch die Natur an sich tut, um 
neue Kräfte für das bald beginnende neue Jahr zu sammeln.

Um ganz andere Kräfte ging es am Nachmittag des 11. Oktober. Zum 
Thema:
„Familienaufstellung - Verstrickungen im Familiensystem erken-
nen und lösen.“
Es wurde eine zweite Veranstaltung sehr erfolgreich durchgeführt.
Anhand ganz praktischer Beispiele waren die Teilnehmer erstaunt, 
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welche Kraft so ein Prozess mit sich bringt und welch neue Hand-
lungsmöglichkeiten für das eigene  zukünftige Leben zur Verfügung 
stehen können.

So waren sich alle Anwesenden einig, es sollten regelmäßige Treffen 
stattfinden.
Gedacht getan! So wird es nun monatlich einen Nachmittag geben.

Den nächsten Nachmittag mit dem Thema „Familienaufstellung“ gibt 
es am Sonnabend, dem 8. November 2025 von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Es wird, wenn möglich um eine Anmeldung gebeten, da nur eine 
begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung stehen, damit Lösun-
gen qualitativ erfolgreich und individuell erzielt werden können.
Kontakte sind Sabine Dopf 01723441011 oder Rudolf Christoph 
03586/32543.

Wenn interessant!! Dann diesen Termin unbedingt vormerken!!
Im November wird es ebenfalls eine Weiterführung, eine Erweite-
rung des „BiGuFuQi – die innere Reinigung des Körpers ohne Nah-
rung“ „Auf Nahrung verzichten und Energie bekommen“ mit Prof. Dr. 
Hempel geben.
Diese Methode ist immer wieder hochwirksam, um unter anderem 
auch eine sanfte stabil nachhaltige Gewichtsabnahme zu erreichen.
Das erste Treffen fand bereits am Dienstag, dem 28. Oktober um 
18:00 Uhr in der „Villa Ruja“ statt.

Weitere diesbezügliche Termindaten entnehmen Sie bitte der Web-
seite der „Villa Ruja“ Neugersdorf unter der Rubrik „Veranstaltungen“.

Liebe Leserinnen und Leser, möchten Sie noch mehr zu diesen Ver-
anstaltungen erfahren, Zukünftige bzw. schon Durchgeführte, besu-
chen Sie die Internetseite der „Villa Ruja“.

Ich darf sicherlich auch in Ihrem Interesse immer wieder diese Zeilen 
schreiben.

ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

Autohaus Mustermann
Musterstraße 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

• 18"-Leichtmetallfelgen 
• Intelligenter Around View  
  Monitor für 360° 3D-Rundum 
  sicht mit Bewegungserkennung 
• ProPILOT Assistent mit  
  Navi-Link 
• Mit Google Built In

Nissan Qashqai 
N-Connecta

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 VC-T e-POWER 140 kW (190 
PS), 4x2, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 5,2 (l/100 
km); CO₂-Emissionen kombiniert.: 117-118 (g/km); CO₂-
Klasse: D.
¹Gegenüber unserem Normalpreis. Ein Angebot für Privat-
kunden. Nur gültig für Kaufverträge und Zulassung bis zum 
14.10.25. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt mit € 7.700,–¹ Hybridprämie.  

DER NISSAN
QASHQAI.

Mit                       Antrieb –              
Hybrid neu gedacht.

Unser Normalpreis: € 43.990,–
Unser Aktionspreis: € 36.250,–

Auto Liebmann GmbH & Co. KG
Hauptstraße 53
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 03586 740980
www.autoliebmann.de

„Seien wir zuversichtlich und vor allem dankbar für einen Frieden, den 
wir in hohem Maße selbst mitgestalten können und auch sollten.“

Liebe Leserinnen und Leser,
eine leuchtende Kerze, eine Tasse heißer Tee und vielleicht auch eine 
kleine Nascherei in Gemeinsamkeit mit wertvollen Mitmenschen hält 
Körper, Geist und Seele zusammen.
In diesem Sinn bleiben Sie gesund und vor allem optimistisch.

Das wünscht Ihnen das Team der Ergotherapie Praxis „ErgoManus“
Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel.: 03586 7658079.
Auch mit Rat und Tat jederzeit für Sie da und an Ihrer Seite,
Heilpraktiker und Stadtrat Rudolf Christoph, 
Neugersdorf, Frauenstraße 10, Tel.: 03586/32543
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Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

Sport frei!
Was machen Skilangläufer im Sommer? Wie schwer ist eine Eisho-
ckeyausrüstung? Wer dribbelt am besten? All die Fragen wurden am 
Donnerstag, 18.09.2025 im Rahmen des 2. gemeinsamen Schul-
sporttages der Pestalozzi-Grundschule Eibau und der Fichte-Grund-
schule Neugersdorf beantwortet.

Knapp 300 Schüler trafen sich an diesem Tag in der Berglandarena in 
Neueibau, um gemeinsam verschiedene Sportarten auszuprobieren. 
Nach der Eröffnung durch den Bürgermeister, Herrn Görke, starteten 
die Stationen. Mit dabei waren der SC Kottmar mit seiner Sommerloi-
pe, die Eishockeyspieler vom HC Vikings Varnsdorf, die Spielgemein-
schaft SV Neueibau / FCO Neugersdorf, die Handballer des HC Eibau, 
der TC Neugersdorf, die Volleyfanten aus Herrnhut, Karate-Do Eibau 
und der KSV Neueibau. Ebenfalls wurde mit Frau Kindermann das 
Tanzbein geschwungen und die Schüler durften sich im Floorball 
oder Kegeln ausprobieren. An der Wasserbar der SOWAG konnten 
alle ihren Durst stillen. Leckeres Obst wurde uns von der Edeka 
Schreyer und dem Nahkauf Eibau gesponsort. Mit der Freiwilligen 
Feuerwehr aus Neueibau und den Johannitern wurde spielerisch der 
Ernstfall geprobt. Das KIEZ Querxenland unterstützte uns mit einer 
Spielstation. Die Hüpfburg der Volksbank begeisterte ebenfalls.

Auch für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt. Vielen Dank an 
die Kiosk-Betreuung und die Bäckerei Bachmann, die für einen lecke-
ren Energieschub sorgten.

Pestalozzi Grundschule Eibau

Förderzentrum Oberland 
„Albert Schweitzer“
Berufsorientierung in der Klasse 8H
Im Rahmen der Berufsorientierung fand am 
29.09.2026 im Förderzentrum Oberland „Albert Schweitzer“ ein Pro-
jekt mit der Arbeitsagentur Bautzen statt.

Herr Hanusch und Frau Barz-Schatten betreuten dieses Projekt und 
arbeiteten mit den Schülerinnen und Schülern der Klasse 8H. Sie 
hatten einen Methodenkoffer (Bert/Berta) für die Schüler dabei, die 
Jugendlichen wurden selbst aktiv. Sie zeigten dabei reges Interesse 
und waren mit Eifer bei der Sache.
Frau Kessler, die Teamleiterin für berufliche Rehabilitation und Teilha-
be bei der Arbeitsagentur Bautzen, war ebenso anwesend.
Ziel der Veranstaltung war es, die Schülerinnen und Schüler frühzei-
tig bei der Berufsorientierung zu unterstützen.

Die Schule plant weitere Initiativen zur Berufsorientierung, darunter 
Praktika, Bewerbungstraining und Kooperationen mit regionalen 
Betrieben, um den Übergang von der Schule in den Beruf bestmög-
lich zu begleiten.

Annette Drosky, 
Beratungslehrerin

	

berufliche Orientierung im 
Förderzentrum Oberland, 
Fotos: Annette Drosky

Gipfelstürmertag am 30.09.2025 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1 eroberten an ihrem ersten 
großen Gipfelstürmertag den Schlechteberg, welcher mit einer Höhe 
von 485 m ebenso wie der Kottmar und der Löbauer Berg, ein erlo-
schener Vulkan ist. Über verschlungene Pfade an der Felsenmühle 
vorbei ging es auf den Schlechteberg, der inmitten der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf ragt. Eine artenreiche Kleinvogelwelt und 
ein schöner Mischwald lassen erahnen, wie lebhaft und bunt es in 
unseren Oberlausitzer Wäldern zugeht. Die Trinkpausen und nasse 
Füße auf den Wiesen sorgten für Abwechselung. Oben angekom-
men, wurde am Schlechteberg eine Bude aus Holz gebaut, in der 
Sonne gepicknickt und Marienkäfer bewundert. Schade, dass die 
Baude nicht mehr offen ist. Auf dem Rückweg durften die Schüler 
noch Dachdecker bei der Arbeit beobachten. Dachdecker sind schon 
von Berufs wegen Gipfelstürmer. Abschließend wurde noch ein 
Stopp auf dem Spielplatz auf der Sachsenstraße eingelegt. Unsere 
Gipfelstürmer kamen zwar müde, aber dafür voller schöner Eindrü-
cke, bei bestem Wetter wieder in der Schule an.

Lena Schönfelder, Klassenlehrerin Klasse 1

Wir bedanken uns für einen bewegungs- und erlebnisreichen Schul-
sporttag bei allen Vereinen, der Gemeinde Kottmar, Organisationen, 
Sponsoren und Mitwirkenden für ihr Engagement und ihre Unter-
stützung. Ein großes Dankeschön auch an die Organisatoren der 
beiden Schulen, die mit viel Zeit und Absprachen diesen Tag vorbe-
reiteten.

Bereits jetzt beginnen wieder die Planungen für das nächste Schul-
jahr. Dann wieder im Jahnstadion in Neugersdorf.

Katrin Koksch
Schulleiterin Pestalozzi Grundschule Eibau

Wer spielt mit Wem im Team?

	
	
	
	
	
	

für die vita-
minreiche 
Stärkung 
zwischen-
durch, 
Fotos: 
Katrin 
Koksch



ERSCHEINUNGSTAG: 30.10.2025 SEITE 27

		

	
	
Hinauf auf den Schlechteberg, Fotos: Lena Schönfelder

Projekt „Prävention im Team – PiT“ 
Achtung – Auto auf dem Schulhof
Am 01.10. und 02.10. 2025 fand im Förderzentrum Oberland „Albert 
Schweitzer“ das Projekt „Achtung Auto“ im Rahmen unseres PIT – 
Prävention im Team, statt. Während dieser Tage sensibilisierte der 
ADAC die fünften und sechsten Klassen für Gefahren im Straßenver-
kehr und trainierte mit ihnen das Fahrradfahren. Sehr anschaulich 
und mit einer Notfallbremsung, bei der die Kinder im Auto mitfahren 
durften, wurde über Bremswege und Reaktionszeiten aufgeklärt. Der 
Fahrrad-Parkour mit seinen Hindernissen und Herausforderungen 
stellte für die Kinder ein echtes Highlight dar.  

Franziska Golbs, 
Klassenlehrerin Klasse 6a

	

	
	
Konzentration auf der Hindernisstrecke

	
	
	

	
Lehrreiche Mitfahrgelegenheit, Fotos: Franziska Golbs
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FC Oberlausitz Neugersdorf 	

Ski-Club Kottmar e.V.

Vereinsnachrichten

Immer wieder kaputte Streckenmar-
kierungen, wen stören eigentlich un-
sere Hinweisschilder?
Oft berichten wir hier von den Erfolgen unserer Sportler und von der 
vielen Arbeit, die von unseren Vereinsmitgliedern in ihrer Freizeit 
geleistet wird, um unser Vereinsgelände und unsere Sportanlagen in 
Schuss zu halten. Leider gibt es aber auch Mitmenschen, die unsere 
Arbeit missachten und immer wieder die Markierungsschilder an 
unseren Laufstrecken beschädigen, abbrechen und in den Wald wer-
fen. Die Erneuerung der Schilder kostet regelmäßig viel Zeit und 
Geld. Unsere Laufstreckenbeschilderung ist nicht nur für das Training 
unserer Sportler und für die Durchführung unserer Wettkämpfe da, 
sie dient auch so manchem Freizeitsportler als Orientierung. Für 
diesen Vandalismus haben wir absolut kein Verständnis und werden 
in Zukunft solche Vorkommnisse auch zur Anzeige bringen. Für den 
37. Spreequell-Crosslauf wurde die Beschilderung wieder instandge-
setzt und wir hoffen und appellieren an alle Besucher des Kottmar-
waldes, dass das jetzt auch so bleibt und wir wünschen uns auch, 
wenn jetzt die Wintersaison beginnt und es vielleicht einige Tage 
genug Schnee auf den Langlaufstrecken gibt, dass von unseren Mit-
gliedern präparierte Langlaufstrecken nicht zertreten oder ander-
weitig zerstört werden. 
In den letzten Wochen konnten unsere Sportlerinnen und Sportler 
bei den letzten Herbstwettkämpfen ihren Leistungsstand vor der 
Wintersaison überprüfen. Für Hanna Mittag gab es einen besonde-
ren Höhepunkt. Sie durfte beim ersten Wettkampfwochenende des 
Deutschen Schülercups im Skilanglauf der aktuellen Saison in Klin-
genthal starten. Am ersten Tag beim Athletiktest konnte sie unter 56 
Teilnehmern ihrer Altersklasse den 17. Platz erkämpfen. Auch am 
zweiten Tag, beim Skiroller-Distanzrennen konnte sie noch etliche 
Konkurrentinnen hinter sich lassen. 
Beim Vielseitigkeitscross in Ringenhain konnten unsere Sportler 
noch viele gut Ergebnisse für die Wertung im Oberlausitzpokal errei-
chen. Nach einigen Jahren, in denen nasses Wetter zusätzliche Her-
ausforderungen brachte, fand der Wettkampf diesmal bei strahlen-
dem Herbstwetter statt. 17 Nachwuchssportlerinnen und -sportler 
unseres Ski-Clubs stellten sich den Herausforderungen des Vielseitig-
keitscross. Mit einem Sieg durch Lucy König, zwei 2 Plätzen durch 
Fabienne Krämer und Clara Wünsche und einem Bronzerang durch 
Eddi Herzog konnten sich auch einige Sportler unter den ersten drei 
platzieren.
Mit dem 37. Spreequellcross fanden am 24. Oktober die Wettkämpfe 
der Sommer- und Herbstsaison ihr Ende. Nun hoffen alle auf Schnee 
in den Trainingslagern und auf möglichst viele Schneetage auf dem 
Kottmar und erfolgreiche Winterwettkämpfe.

Ski-Club Kottmar

	

Immer wieder werden 
unsere Strecken-
markierungsschilder 
zerstört und in den 
Wald geworfen, 
Foto: Ski-Club Kottmar

Erste und B-Junioren erreichen 
das Achtelfinale im Sachsenpokal
Mit vier Siegen und jeweils zwei Unentschieden bzw. Niederlagen ist 
die erste Männermannschaft deutlich besser als im Vorjahr in die 
Saison gestartet und belegt nach 8 Spielen einen soliden 6. Tabellen-
platz. Dazu kommen drei Auswärtssiege in den ersten Runden des 
Sachsenpokals. Während man sich dabei gegen unterklassige Teams 
aus der Landesklasse (Dohna, Stollberg, Meißen) durchsetzen muss-
te, wartet mit dem FC Grimma im Achtelfinale erstmals ein höher-
klassiger Gegner aus der Oberliga auf das Team. Dafür gibt es ein 
Heimspiel in der „Sparkassen-Arena Oberlausitz“, das hoffentlich 
zahlreiche Zuschauer anziehen wird (Termin siehe Veranstaltungs-
plan).   

1. Männermannschaft der Saison 2025/2026

Auch die B-Junioren (U17) schaffte es, mit einem 3:2-Heimsieg gegen 
das höherklassige Team von Olympia Leipzig, ins Achtelfinale einzu-
ziehen. Der kommende Gegner wird erst nach Redaktionsschluss 
ermittelt, gespielt wird voraussichtlich am Buß- und Bettag (Bericht 
folgt in der nächsten Ausgabe). Auch in den ersten 6 Punktspielen 
sind die Jungs mit jeweils drei Siegen und drei Unentschieden noch 
ungeschlagen und belegen den 2. Tabellenplatz in der Landesklasse 
Ost.

B-Junioren der Saison 2025/2026                         Text: Lothar Berndt, Bilder: Verein   

Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –
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Behördliches

Gemeinsame Artikelreihe des Landes-
amtes für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie (LfULG) und des Landratsamtes Görlitz, 
Untere Wasserbehörde  

Bäche auf Privatgrundstücken – 
Ihre Rechte und Pflichten als Anlieger
Viele Bäche und kleinere Gewässer durchziehen unsere Gemeinden 
– teils sichtbar, teils unscheinbar – und oft verlaufen sie dabei auch 
über private Grundstücke. Für Grundstückseigentümer/innen stellen 
sich dabei oft die Fragen: Was darf ich am Bach tun? Was ist verbo-
ten? Was muss ich tun? Wer ist wofür zuständig? 
Um Missverständnisse zu vermeiden, möchten wir die Amtsblätter 
nutzen, um regelmäßig über die Bedeutung unserer Gewässer sowie 
auch über die wichtigsten Rechte und Pflichten im Umgang mit Ge-
wässern zu informieren. Ziel ist es, rechtliche Klarheit zu schaffen, 
Konflikte zu vermeiden, unsere heimischen Bäche zu schützen und 
das Miteinander zwischen Bürgern, Gemeinde und Behörde zu stär-
ken.

Wer ist eigentlich zuständig am Bach?
Vielleicht haben Sie sich auch schon mal gefragt, wer sich eigentlich 
um die Gewässer im Ort kümmert. Wer ist eigentlich zuständig? 
Geregelt wird das in den Wassergesetzen. Es gibt das Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) des Bundes und das Sächsische Wassergesetz 
(SächsWG). Gewässer sind ein öffentliches Gut und unterliegen 
somit öffentlich-rechtlichen Vorschriften, auch wenn sie über private 
Flächen verlaufen. Und wer ist laut diesen Gesetzen jetzt zuständig 
für die Unterhaltung der Gewässer? Das ist entweder die Gemeinde, 
oder die Landestalsperrenverwaltung (LTV). Die Gemeinden be-
treuen die Gewässer 2. Ordnung (kleinere Gewässer), während die 
LTV für Gewässer 1. Ordnung (größere Gewässer) verantwortlich ist. 
Welche genau das sind, steht im „Verzeichnis der Gewässer erster 
Ordnung“ (Anlage 3 des SächsWG). Künstlich angelegte Gewässer, 
wie Mühlgräben oder Teiche, sind von demjenigen, der diese ange-
legt hat bzw. dem Rechtsnachfolger, zu unterhalten. 

Doch was bedeutet Zuständigkeit? Welche Aufgaben sind damit 
gemeint? Der Zuständige ist Träger der Unterhaltungslast und damit 
unter anderem verpflichtet…

•	 das Gewässerbett und die Ufer zu erhalten 
•	 den gewässerbegleitenden Gehölzbestand in der Böschung 
	 zu pflegen und durch standortgerechte Pflanzungen 	

zu entwickeln
•	 den ordnungsgemäßen Wasserabfluss zu sichern
•	 und die ökologische Funktionsfähigkeit des Gewässers 	

zu erhalten und zu verbessern.

Die Gewässerunterhaltung ist dabei auf das wasserwirtschaftlich er-
forderliche Maß zu beschränken. Wichtig für Anlieger ist es zu wis-
sen, dass nach Sächsischem Wassergesetz kein Rechtsanspruch eines 
Dritten auf Gewässerunterhaltung besteht. Das heißt, die Gemein-
den und die LTV entscheiden an erster Stelle wann, wo und in wel-
chem Maß Unterhaltungsmaßnahmen am Gewässer wasserwirt-
schaftlich notwendig sind und durchgeführt werden.

Die Zuständigkeit der Gemeinde oder der LTV beschränkt sich in 
erster Linie auf das Gewässerbett und die Ufer. Das wirft natürlich 
die Frage auf, wo das Ufer beginnt und endet. Auch das verrät uns 
das Sächsische Wassergesetz. Das Ufer ist der Bereich zwischen dem 
mit Wasser durchflossenen Bach- oder Flussbett und der Böschungs-
oberkante. Wenn die Böschungsoberkante nicht klar erkennbar ist, 
wird der mittlere Hochwasserstand als Uferlinie genutzt.
An das Ufer grenzt der Gewässerrandstreifen an. Da sich diese Flä-
chen außerhalb des Ufers befinden, sind Gemeinde oder LTV auch 
nicht mehr vordergründig zuständig. Hier liegt die Zuständigkeit zur 
Pflege und Entwicklung an erster Stelle beim Flächeneigentümer. 
Ausnahmen sind Ufermauern, für die unterschiedliche Zuständigkei-
ten gelten können, über die Zuständigkeit dafür ist oftmals im Ein-
zelfall zu entscheiden.  Der Gewässerrandstreifen ist jedoch ein be-
sonders geschützter Bereich, für den wasserrechtliche Vorschriften 
gelten.

Weitere Informationen können Sie im Internet erhalten unter: https://
www.wasser.sachsen.de/gewaesserrandstreifen-21116.html 

Was bedeutet das nun also für Anlieger? Sie können von Maßnah-
men betroffen sein. So kann es etwa nötig sein, ein Grundstück zu 
betreten oder zu befahren, um das Gewässer zu erreichen. Anlieger 
müssen dies dulden. Jedoch muss der Unterhaltungspflichtige dies 
rechtzeitig vorher ankündigen. Maßnahmen, die einen wesentli-
chen Einfluss auf das Gewässer haben (z.B. Errichtungen von Ufer-
mauern, Brücken, in Ausnahmefällen Bauten im Gewässerrandstrei-
fen), brauchen vorher außerdem eine Genehmigung der unteren 
Wasserbehörde (uWB). Auch die Verkehrssicherungspflicht z.B. für 
Gehölze liegt vollends beim Flächeneigentümer.

Jetzt wissen Sie Bescheid, wer sich um das Gewässer im Ort küm-
mert, welche Aufgaben damit verbunden sind und wie Anlieger be-
troffen sein können.

Dieser Text ent-
stand in Zusam-
menarbeit der 
Fachberaterinnen 
und Fachberater 
Gewässer des Lan-
desamtes für Um-
welt, Landwirt-
schaft und Geolo-
gie und der unte-
ren Wasserbehör-
de des Landkreises 
Görlitz.
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Gesundheit und Medizin
Neues Ausbildungsjahr im KOB 
erfolgreich gestartet
Im Klinikum Oberlausitzer Bergland hat das neue Ausbildungsjahr 
begonnen. 16 Auszubildende haben sich für eine berufliche Zukunft 
im Gesundheitswesen entschieden und ihre Ausbildung aufgenom-
men.
Besonders begrüßt wurden die neuen Schülerinnen und Schüler der 
Ausbildungsgänge Operationstechnische Assistenz (OTA), Kranken-
pflegehilfe (KPH) sowie Pflegefachkraft (PFK). Am ersten Tag im 
Krankenhaus erhielten die Auszubildenden vielfältige Informationen 
rund um ihre Ausbildung und ihren künftigen Arbeitsplatz.
Neben den offiziellen Begrüßungsworten und organisatorischen 
Hinweisen gab es auch eine kleine Aufmerksamkeit: jede und jeder 
erhielt eine Schultüte als symbolisches Willkommensgeschenk zum 
Ausbildungsstart.
„Wir freuen uns sehr, dass wir erneut viele engagierte junge Men-
schen für eine Ausbildung in unserem Haus gewinnen konnten. Sie 
sind ein wichtiger Teil für die Zukunft der Patientenversorgung“, be-
tonte Julia Malke, Pflegedirektorin am KOB.
Das KOB wünscht allen neuen Auszubildenden einen erfolgreichen 
Start und viel Freude in ihrer Ausbildung.

Simone Hausmann
Kommunikationsbeauftragte

	
	

die neuen PFK-Schüler am KOB, mit Praxisanleiterin Frau Nünke (li.) und Pfle-
gedirektorin Frau Malke (re.), Foto: Simone Hausmann

Projekt „Schüler leiten einen Bereich“ im KOB
Vom 29. September bis 2. Oktober 2025 übernahmen 15 Auszubil-
dende des dritten Ausbildungsjahres zum Pflegefachmann/zur Pfle-
gefachfrau im Klinikum Oberlausitzer Bergland im Rahmen des Pro-
jekts „Schüler leiten einen Bereich“ die Verantwortung für eine Stati-
on. Insgesamt wurde das Projekt auf vier Stationen am Standort Zit-
tau umgesetzt.

Die angehenden Pflegefachkräfte, die kurz vor ihrem Examen ste-
hen, haben sich intensiv auf diese besondere Aufgabe vorbereitet. 
Während der Projekttage haben sie die Pflege der Patientinnen und 
Patienten sowie die Organisation der Arbeitsabläufe übernommen 
– professionell und engagiert, so wie sie es in den vergangenen Jah-
ren ihrer Ausbildung gelernt haben.

Begleitet wurden die Schülerinnen und Schüler während des Pro-
jekts stets von erfahrenen Praxisanleitern und Pflegefachkräften, die 
jederzeit die fachliche, medizinische und pflegerische Versorgung 
und Sicherheit gewährleisten.

„Das Projekt bietet unseren Auszubildenden die Möglichkeit, ihr 
Wissen und ihre Fähigkeiten in der Praxis unter realen Bedingungen 
unter Beweis zu stellen und sich optimal auf das bevorstehende Exa-
men vorzubereiten“, erklärt Marita Bauer, leitende zentrale Praxisan-
leiterin.

Mit diesem Projekt unterstreicht das KOB die hohe Bedeutung einer 
fundierten und praxisnahen Ausbildung in der Pflege. 

Jährlich stehen am KOB 30 Ausbildungsplätze zur Verfügung.

Trittsicher in die Zukunft – 
Bewegungskurs
Aktiv, selbständig und gesund im 
Alter bleiben – wer möchte das nicht? 
Diesem Ziel können Sie mit dem neuen Bewegungsangebot näher-
kommen, welches jetzt auch bei Ihrer Volkshochschule-Dreiländer- 
eck angeboten wird.  „Trittsicher in die Zukunft“ ist ein speziell entwi-
ckeltes Übungsprogramm für ältere Menschen und ermöglicht 
durch das Trainieren von Kraft und Gleichgewicht eine gute Stand-
festigkeit und Mobilität auch in höherem Lebensalter.  

Die Übungen sind einfach durchzuführen und erfordern keine Vor-
kenntnisse. Zum Mitmachen reicht bequeme Alltagsbekleidung aus. 
Für zu Hause erhält man außerdem noch kostenlose Übungsmateri-
alien. Mitmachen können alle Bürger ab 65, die im eigenen Haushalt 
leben und in der Lage sind (mit oder ohne Gehhilfe) zu stehen und 
zu gehen. Am Donnerstag, dem 6.11.2025 wird das erste Mal in der 
Bleichstraße trainiert. Insgesamt umfasst das Training 9 Trainingsein-
heiten. 

Es kann sich bis zum 05.11.2025, 14:00 Uhr angemeldet werden. 
Anmeldungen nimmt Frau Marina Biller von der Volkshochschule- 
Dreiländereck entgegen: Tel. (03585) 41 77 449. 
Das Angebot ist kostenlos. 

Marina Biller
Fachbereichsleiterin Gesundheit 

	
	

	
	
Bildquelle: SVFLG

Demenznetzwerk-Oberlausitz 
lädt zu seiner nächsten Veranstaltung ein: 

Demenz – „Du hast Dich so verändert?! – Ich kann dich 
nicht verstehen.
Am 13.11.2025 um 17:30 Uhr im Familienbüro „Satellit“, 	
Straße der Jugend 2, 02708 Löbau
Sie hören sich Erfahrungsberichte von Angehörigen Demenzkranker 
an – teils nachdenklich, teils humorvoll, welche Frau Hohlfeld (Ergo-
therapeutin/Validationsanwenderin) vorträgt. In den Berichten wird 
geschildert, wie sich die Krankheit für die Betroffenen anfühlt und 
wie sich das Leben der Angehörigen ändert.
Sabine Erath knüpft genau dort an, erklärt die Krankheit und zeigt 
für typische Situationen Lösungswege auf. Durch ihre langjährige 
Tätigkeit als Validationslehrerin und Demenzberaterin kann sie auf 
einen großen Erfahrungsschatz zurückgreifen. Sie gibt praktische 
Hinweise, die den Angehörigen den Umgang mit der/dem Erkrank-
ten erleichtert.
Sie sind eingeladen, Fragen die sie bewegen zu stellen. 
Wir freuen uns auf eine spannende Diskussionsrunde mit Ihnen und 
hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben.

Es grüßt Sie, 
das Team des Demenznetzwerk-Oberlausitz

  

 

 

 
Aktiv, selbständig und gesund im Alter bleiben – wer möchte das nicht? 
Diesem Ziel können Sie mit dem neuen Bewegungsangebot näher 
kommen, welches jetzt auch bei Ihrer Volkshochschule-Dreiländereck 
angeboten wird.  "Trittsicher in die Zukunft“ ist ein speziell entwickeltes 
Übungsprogramm für ältere Menschen und ermöglicht durch das 
Trainieren von Kraft und Gleichgewicht eine gute Standfestigkeit und 
Mobilität auch in höherem Lebensalter.   
 
Kurs-Nr.: 25HA3307EL 
 
Termin: Donnerstag, 06.11.2025 

10:30 - 11:30 Uhr 
Kursort: 02730 Ebersbach, Bleichstraße 9 
Dauer: 9 Veranstaltungen  
Gebühr: kostenfrei! 
Leitung: Biller Marina 
 

www.vhs-dle.de 

Trittsicher in die 
Zukunft - 

Bewegungskurs 
 

 Fachbereich Gesundheit 
 

Anmeldung: 
Tel. Löbau (03585) 41 77 442 

 
Weitere Informationen: 

Marina Biller 
Tel.: (03585) 41 77 449 

marina.biller@vhs-dle.de 
 
 
 
 

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Natur und Kultur

Legenden
Im Zittauer Gebirge bei Jonsdorf, nahe der Gren-
ze zu Böhmen am Orgelweg findet der Wanderer eine hohe, schlanke 
Felsnadel aus dem Wald aufragend. Um diese erzählen sich die Jons-
dorfer eine schmunzlige Legende: 

Ein Steinbrucharbeiter soll vor langer Zeit damit geprahlt haben, 
dass er diese Sandsteinbildung allein erklettern könne. Seine Kolle-
gen lachten ihn aus und forderten ihn heraus, das Wagnis anzuge-
hen. Der Mann war jung und stark und wollte sein Ansehen retten. 
Eines Tages, nach Feierabend wanderte die Truppe zu dem Felsen. 
Der junge Mann erkletterte tatsächlich die schwierige Formation 
und jubelte den Kumpels vom Gipfel aus zu. 

Aber, oben sitzend bekam er es mit der Angst zu tun. Seine Kumpel 
mochten lachen, schreien, provozieren, nichts half, er traute sich 
nicht, den Abstieg anzugehen. Schließlich mussten die Kollegen, um 
ihn zu befreien, die Feuerwehrleiter aus dem Dorf herbeischleppen 
und ihm herunterhelfen. Der Mann hieß Hennig. Und seit diesem 
Ereignis hat die Sandsteinsäule ihren Namen: Hennignadel wird sie 
genannt. 

Da traf es sich gut, dass der Wanderleiter, der die Oktoberwanderung 
der Wandergruppe Neugersorf genau an dieser Stelle vorbeiführte, 
Peter Hennig war. Die Hennignadel könnte auch nach ihm benannt 
sein, denn er ist ein Urgestein der Wandergruppe und trägt mit sei-
nem umfangreichen botanischen Wissen, seinen profunden heimat-
kundlichen Kenntnissen und seiner humorvollen Art ganz wesent-
lich zum geistig-kulturellen Niveau der Wandergruppe bei. Da Dr. 
med. Peter Hennig nun zum letzten Mal eine Wanderung führte, 
danken wir, die Wanderer der Wandergruppe Neugersdorf ihm ganz 
herzlich für die vielen schönen Wandererlebnisse, die er uns geboten 
hat. Peter Hennig bleibt der Wandergruppe natürlich erhalten, er 
wird hoffentlich bei vielen zukünftigen Wanderungen in alter Frische 
dabei sein. 

Die Wanderung startete nach der Anfahrt aus Neugersdorf am Wald-
parkplatz in Jonsdorf. Es sollte durch die Steinbrüche und Felsen-
stadt Jonsdorfs, am Falkenstein und dem Lauschemoor vorbei zur 
Rübezahlbaude an der Wache in Waltersdorf und dann zurück auf 
dem Hohlsteinweg zum Nonnenfelsen und durch die Zigeunerstu-
ben schließlich zum Parkplatz gehen.  

Das wurde eine überaus interessante 
Wanderung, bei der ein Höhepunkt 
auf den anderen folgte, was erneut 
die Vielfalt des kleinen Zittauer Gebir-
ges aufzeigte. Selbst die Mittagsrast in 
der Rübezahlbaude reihte sich würdig 
ein in die Kette der Highlights. 

Und: Obwohl die Wetterprognosen 
alles andere als optimistisch waren – 
Regenschauer und stürmische Winde 
waren zu erwarten - erlebten wir eine 
Wanderung bei nahezu idealem Wan-
derwetter ohne einen Tropfen Regen, 
allerdings auch fast ohne Sonnen-
schein. 

Diese schöne Wanderung über 12 km 
mit 340 Hm und fast ganz ohne As-
phalt erlebten 20 Wanderfreunde, die 
sich am Ende dankbar vom Wander-
leiter verabschiedeten, der damit 
seine letzte Wanderleitung erfolgreich 
zum Höhepunkt gestaltete. 

Wandergruppe Neugersdorf

Die nächste Wanderung ist in der Sächsischen Schweiz. Nach dem 
Treffen am 09.11. um 08:30 Uhr am Verknüpfungspunkt geht es mit 
den Autos zum Bahnhof Rumburk und dann mit dem Zug nach Krip-
pen. Dort startet die Wanderung zum Papststein mit Mittagsrast. 
Danach geht es über den Gohrisch und weiter hinab ins Elbtal zum 
Bahnhof Bad Schandau und mit dem Zug zurück nach Rumburk. Die 
Abfahrt in Rumburk ist 09:30 Uhr geplant, Rückkehr: 18:28 Uhr. Zu-
stieg in Schluckenau ist um 09:40 Uhr möglich.  

Günter Schäfer

	

Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG!

Glückwunsch, 
Sie wohnen im 
Spargebiet! 

 

angela.eberhardt@HUKvm.de

Vertrauensfrau 
 Angela Eberhardt 
August-Bebel-Str. 17 
02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 365317 

Gruppenbild 
im Anschluss 
an eine schöne 
Wanderung, 
Fotos: 
Günter Schäfer

die Hennig-Nadel
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      Wetter     Sommer  2025

06 / 2025 07 / 2025 08 / 2025
Sommer 

2025
Sommer 

2024
Sommer 

2023
Sommer 

2022

Temperaturen (° C)

Mitteltemperatur 20,1 19,0 18,3 19,1 19,8 18,8 18,9

Dekadenaufteilung 17,8 / 19,5 / 23,0 20,3 / 18,3 / 18,3 17,7 / 19,9 / 17,4

kältester Tag 
Tagesmitteltemperatur

(09.06.) 
 12,7

(12.07.) 
13,0

(23.08.) 
13,6

(09.06.) 
 12,7

(14.06.) 
 11,5

(03.06.) 
 10,2

(02.06.) 
 12,8

kälteste Temperatur 
(absoluter Spitzenwert)

(12.06.) 
  4,9

(05.07.) 
  9,5

(24.08.) 
5,2

(12.06.) 
  4,9

(14.06.) 
  4,5

(04.06.) 
  1,2

(03.06.) 
  3,8

wärmster Tag 
Tagesmitteltemperatur

(29.06.) 
27,4

(02.07.) 
27,4

(28.08.) 
24,3

(29.06.) 
27,4

(29.08.) 
28,5

(15.08.) 
27,2

(19.06.) 
28,4

wärmste Temperatur 
(absoluter Spitzenwert)

(15.06.) 
39,4

(02.07.) 
42,4

(28.08.) 
35,1

(02.07.) 
42,4

(29.08.) 
37,3

(15.07.) 
37,1

(19.06.) 
39,2

Tage teilweise > 20°C 
(T max 20 - 24,9°C ) 4 12 13 29 23 33 24

Sommertage > 25°C 
(T max 25 - 29,9°C ) 9 7 9 25 31 26 36

 heiße Tage > 30°C 
(T max ab 30°C oder >) 13 6 7 26 28 20 18

      Niederschlag (mm )  oder   l / m²

Monatswerte 39,8 129,4 58,5 227,7 287,3 218,5 200,7

Dekadenaufteilung 22,0 / 8,7 / 9,1 18,7 / 45,0 / 65,7 16,7 / 0 / 41,8

Niederschlagstage 15 21 6 42 37 44 35

Dekadenaufteilung 9 / 3 / 3 4 / 7 / 10 2 / 0 / 4

Tage mit (> = 10 l/m²) 
Starkniederschlag 0 5 2 7 8 5 8

Dekadenaufteilung 0 / 0 / 0 1 / 2 / 2 0 / 0 / 2

Tage mit Gewitter 3 3 0 6 10 6 5

Tage mit Nebel 0 0 0 0 0 2 3

Tage mit Tau 12 15 17 44 45 36 39

Sonne

Tage mit Sonne 30 27 31 88 89 84 85

Dekadenaufteilung 10 / 10 / 10 10 / 8 / 9 10 / 10 / 11

Sonnenstunden 202 118 197 517 576 468 622

Dekadenaufteilung 26/ 96 / 80 63 / 27 / 28 51 / 98 / 48

Frank Halang      Neugersdorf        Tel. 03586 78 65 91     0172 37 36 591            frankhalang@t-online.de            02.09.2025
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Das Naturschutzzentrum 
„Zittauer Gebirge“ gGmbH informiert:  
Im Rahmen des deutsch-tschechischen Umweltbildungsprojektes 
„Bioabfall ist kein Abfall – Bioodpad není odpad“ wurden im südli-
chen Landkreis Görlitz bereits 428 kleine Bioabfallexperten ausgebil-
det. 
Das Projekt setzt sich zum Ziel, in der Gesellschaft – insbesondere bei 
Kindern im Alter von 5-10 Jahren – Bewusstsein für die umfassende 
Bedeutung biologisch abbaubarer Abfälle zu schaffen. Weitere Infor-
mationen finden Sie hier: https://www.naturschutzzentrum-zittau.
de/seite/660407/bioabfall-ist-kein-abfall-(interreg).html 

Im Rahmen eines Lehrkräfteseminars werden nun auch gezielt 
Lehrkräfte und Umweltbildner/-innen eingeladen, die sich über 
Inhalte und Methoden des Projektes informieren oder fachliche Im-
pulse zu den Themen erhalten möchten: 
Datum: 	03.11.2025 
Start: 	 08:00 Uhr Abfahrt von Zittau nach Oldřichov v Hájích 
Ende: 	 ca. 14:00 Uhr in Zittau 
Bei dieser Veranstaltung möchten wir das Bildungskonzept des Pro-
jektes im Detail vorstellen – insbesondere für diejenigen Lehrkräfte, 
die bisher nicht mit ihren Klassen teilnehmen konnten, die unser 
Angebot noch einmal vertiefend (auch in der Umsetzung durch un-
sere tschechische Partnerorganisation) kennenlernen möchten oder 
die das Ekocentrum Oldřichov als möglichen Lernort für eine Klas-
senfahrt in Betracht ziehen. 

Des Weiteren werden im Rahmen eines Fachworkshops nun auch 
interessierte Erwachsene eingeladen, die sich über Inhalte des Pro-
jektes informieren oder fachliche Impulse zu dem Thema erhalten 
möchten: 
Datum: 	13.11.2025 
Zeit: 	 15:00 – 18:30 Uhr 
Ort: 	 Veranstaltungsraum der Christian-Weise-Bibliothek, 		
	 Neustadt 47, 02763 Zittau 
Dieser Workshop richtet sich insbesondere an Erwachsene, die eine 
Multiplikator*innenfunktion haben oder bei denen Interesse an den 
ökologischen und praktischen Aspekten von Bioabfällen besteht. 
Teilnehmende erhalten in diesem Format einen kurzen Einblick in 
unser Projekt, anschließend geben verschiedene Referent*innen 
fachliche Impulse rund um die Themen Kompostierung, Bodenbiodi-
versität und nachhaltiger Bodenschutz.

Für beide Veranstaltungen ist die Teilnahme kostenlos.
Um eine Anmeldung wird gebeten: koordinierung@nsz-zittau.de 
oder 03583 512512. 
Nähere Informationen: Naturschutzzentrum Zittauer Gebirge 
gGmbH, Frau Horst, Tel.: 03583 512512, naturschutzzentrum-zittau.
de (mit der Durchführung beauftragt) 
Das Projekt wird durch die Europäische Union aus Mitteln des Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung im Rahmen des Pro-
gramms Interreg Sachsen – Tschechien 2021 – 2027 gefördert. 

Gefördert durch:

      Wetter     Sommer  2025

06 / 2025 07 / 2025 08 / 2025
Sommer 

2025
Sommer 

2024
Sommer 

2023
Sommer 

2022

Temperaturen (° C)

Mitteltemperatur 20,1 19,0 18,3 19,1 19,8 18,8 18,9

Dekadenaufteilung 17,8 / 19,5 / 23,0 20,3 / 18,3 / 18,3 17,7 / 19,9 / 17,4

kältester Tag 
Tagesmitteltemperatur

(09.06.) 
 12,7

(12.07.) 
13,0

(23.08.) 
13,6

(09.06.) 
 12,7

(14.06.) 
 11,5

(03.06.) 
 10,2

(02.06.) 
 12,8

kälteste Temperatur 
(absoluter Spitzenwert)

(12.06.) 
  4,9

(05.07.) 
  9,5

(24.08.) 
5,2

(12.06.) 
  4,9

(14.06.) 
  4,5

(04.06.) 
  1,2

(03.06.) 
  3,8

wärmster Tag 
Tagesmitteltemperatur

(29.06.) 
27,4

(02.07.) 
27,4

(28.08.) 
24,3

(29.06.) 
27,4

(29.08.) 
28,5

(15.08.) 
27,2

(19.06.) 
28,4

wärmste Temperatur 
(absoluter Spitzenwert)

(15.06.) 
39,4

(02.07.) 
42,4

(28.08.) 
35,1

(02.07.) 
42,4

(29.08.) 
37,3

(15.07.) 
37,1

(19.06.) 
39,2

Tage teilweise > 20°C 
(T max 20 - 24,9°C ) 4 12 13 29 23 33 24

Sommertage > 25°C 
(T max 25 - 29,9°C ) 9 7 9 25 31 26 36

 heiße Tage > 30°C 
(T max ab 30°C oder >) 13 6 7 26 28 20 18

      Niederschlag (mm )  oder   l / m²

Monatswerte 39,8 129,4 58,5 227,7 287,3 218,5 200,7

Dekadenaufteilung 22,0 / 8,7 / 9,1 18,7 / 45,0 / 65,7 16,7 / 0 / 41,8

Niederschlagstage 15 21 6 42 37 44 35

Dekadenaufteilung 9 / 3 / 3 4 / 7 / 10 2 / 0 / 4

Tage mit (> = 10 l/m²) 
Starkniederschlag 0 5 2 7 8 5 8

Dekadenaufteilung 0 / 0 / 0 1 / 2 / 2 0 / 0 / 2

Tage mit Gewitter 3 3 0 6 10 6 5

Tage mit Nebel 0 0 0 0 0 2 3

Tage mit Tau 12 15 17 44 45 36 39

Sonne

Tage mit Sonne 30 27 31 88 89 84 85

Dekadenaufteilung 10 / 10 / 10 10 / 8 / 9 10 / 10 / 11

Sonnenstunden 202 118 197 517 576 468 622

Dekadenaufteilung 26/ 96 / 80 63 / 27 / 28 51 / 98 / 48

Orthopädisches Zentrum 
Rothenburg Oberlausitz 

Ein Unternehmen der 
Diakoniestiftung in Sachsen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Arztvortrag 
„Rücken stärken – Nerven 
schützen:  
Die neue minimalinvasive 
OP-Technik“ 
Die minimalinvasive bzw. endoskopische spinale 
Chirurgie ist eine moderne Methode zur Behandlung 
von Wirbelsäulenerkrankungen, die minimalinvasive 
Techniken nutzt.  Im Gegensatz zur traditionellen 
offenen Chirurgie mit großen Einschnitten in die Haut, 
ermöglicht die endoskopische Chirurgie den Zugang 
zur Wirbelsäule durch kleinere Inzisionen, was die 
damit  verbundenen Risiken und Komplikationen 
reduziert. Sie hat das Potenzial, die 
Wirbelsäulenchirurgie zu revolutionieren und die 
Lebensqualität von Patienten zu verbessern. 

Referent: Dr. med. Mohamed Tohamy, 

Leitender Arzt Wirbelsäulenchirurgie 

Wann: 
am 24. November 2025 
um 17.00  Uhr 
(Einlass ab 16.30 Uhr) 

Wo: 
Volkshochschule 
Dreiländereck 
Poststraße 8 
 02708 Löbau 
 
 
 
 
 

Der Eintritt ist frei! 
www.stempel-selbst-gestalten.de
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Termine in der Nachbarschaft

Kottmar – OT Eibau
06.11.2025
19:00 Uhr	 „Die Dunkle Jahreszeit- Fluch oder Segen?“ 
	 Vortrag mit Grit Schmalfuß (Ritualleiterin für Jahres-

kreisfeste) Einlass ab 18.00 Uhr, Eintritt 7,00 €
	 Faktorenhof Eibau, Hauptstraße 214 a, 		

02739 Kottmar

22.11.2025
15:00 – 	 Eibauer Lichterweg“ entlang der B96
20:00 Uhr	 (vom Faktorenhof bis Drogerie Kroker)
	 Vorweihnachtlicher Markt mit vielen Händlern und 

tollen Programmpunkten, u.a. Männels Lutziges 
Puppentheater um 16.00 Uhr im Festsaal 		
des Faktorenhauses. Faktorenhof Eibau, 

	 Hauptstraße 214 a, 02739 Kottmar

28.11.2025
13:00 – 	 Regio-Markt auf dem Lerchenberghof
17:00 Uhr	 um 16:00 Uhr stimmungsvoller Start in die Advents-

zeit mit dem Gospelchor Walddorf
	 Lerchenberghof, Ebersbacher Weg 22, 02739 Eibau

Herrnhut
05.11.2025
18:00 Uhr	 Informationsabend 				  

zur Aufnahme im Schuljahr 2026/27
	 Die Evangelischen Zinzendorfschulen Herrnhut 

laden alle interessierten Eltern, deren Kinder im 
kommenden Schuljahr die Oberschule oder das 
Gymnasium besuchen wollen zu einem 		
Informationsabend ein.

	 Feuerwehrheim Herrnhut, Civitatenweg 3, 	
02747 Herrnhut

Seifhennersdorf
30.11.2025
11:00 – 	 Karaseks Weihnachtsmarkt
18:00 Uhr	 Am 1. Advent bieten rund um das Karasek-Museum 

ca. 40 Naturproduktehändler ihre Erzeugnisse an. 
Unter anderem gibt es Wild-, Geflügel-, Kaninchen-, 
Fisch-, Käse und Pfefferkuchenspezialitäten. 

	 Weitere Höhepunkte: 
*	 Weihnachtsbastelei für Kinder 
*	 der traditionelle Stollenanschnitt
*	 Auftritt des Posaunenchors
*	 Leinen-Stoff-Börse und Geflügelausstellung 

	 Karasek-Museum/Tourist-Information
	 Nordstraße 21 a - 02782 Seifhennersdorf

Kottmar – OT Neueibau
15.11.2025
19:19 Uhr	 Der Klub Neueibauer Karnevalisten lädt zum 	

Auftakt seiner 46. Saison in den Goldnen Stern 	
nach Neueibau ein.

	 Es erwarten Sie u.a. die Krönung des Prinzenpaars, 
die Ministereinsetzung und natürlich viel Spaß und 
Party. „Hau ock rei!“

	 Einlass: ab 18:00 Uhr
	 Goldener Stern, Hauptstraße 39, 02739 Neueibau

Nachgelesenes
Kunsthandwerkermarkt in der Theaterscheune
Der „Förderverein Freunde der Theaterscheune“ eröffnete am 17. 
Oktober 2025 den 3. Kunsthandwerkermarkt in der Theaterscheune.
An verschiedenen Ständen zeigten Kunsthandwerker ihr Können:

-	 wunderschöne Aquarelle und Fotografien
-	 praktische Darstellung des Wegs vom Flachs zum Garn
-	 Vorführung am traditionellen Webstuhl
-	 tolle Keramik und selbstgemachte Näharbeiten
-	 Kürbisschnitzen 

und vieles mehr.

Die Besucher zeigten sich sehr interessiert, schauten neugierig auf 
den Kostümverkauf und machten Sofortbilder mit der Fotobox.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt. Die Mitglieder des 
Fördervereins boten Kuchen, Fettschnittchen, Kaffee, Punsch und 
Glühwein an.
Viele Gäste waren das erste Mal überhaupt in der Theaterscheune 
und waren erstaunt, was Neugersdorf für ein Kleinod hat.
Vielleicht sind Sie jetzt auch neugierig geworden? 
Der nächste Kunsthandwerkermarkt wird am 09. Oktober 2026 statt-
finden und wir würden uns freuen, wenn wir wieder viele, auch neue, 
interessierte Besucher begrüßen können.

„Förderverein Freunde der Theaterscheune“

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 11/2025: 17.11.2025
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach-neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 29.11.2025 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

  

Wir freuen uns auf Dich: 

  Betreuungskraft                                                                                                                                                                    
für dementiell Erkrankte                     
30 Wochenstunden 
www.demenzberatung-erath.de                      
Tel: 0162/8601141 

sabine.erath@demenz  
beratung-erath.de 
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PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

Vermiete ab Januar 2026 Zweiraumwohnung in Ebersbach, 66 
Quadratmeter mit Tageslichtbad, Garage, Keller und Terrasse. Woh-
nung ist neu saniert, mit Fußbodenheizung im Bad. 
Tel. 01735815035 oder 0174 4041169

Vermiete

Tablet-Spaß für die Kleinen, zuverlässiges
Homeoffice für die Großen. Während DSL am Limit ist,
läuft mit Glasfaser alles gleichzeitig und stabil.  

SachsenEnergie.de/warum-glasfaser

 WARUM GLASFASER? 
 WEIL WIR IMMER MEHR NUTZER WERDEN. 

Jetzt 
entdecken

Di, Do,Fr
9:00–12:00 Uhr
14:00–18:00 Uhr
Mi, Sa: 9:00 –12:00

Lorem ipsum

Rabatt auf einen 
Artikel Ihrer Wahl

Ausgenommen Elektro, erzgeb. Figuren und bereitsreduzierte Ware.
Rabatt nur bei Vorlage des Coupons einlösbar.Bitte ausschneiden und im Geschäft vorlegen.

Hauptstraße 60
02727 Neugersdorf
Telefon 03586 32731

Am 14.11. ist wieder  Feuerzauber.
Vorfreude schönste Freude

Achtung: Am 17.11.25 
         geöffnet. 

Gültig vom 11.11. – 15.11.25

20%
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz

UMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANN

☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.


